
die zeitung im calenberger land am Wochenende

5 Jahrgang 51 Sonnabend, 1. Februar 2025 Barsinghausen Gehrden Ronnenberg Wennigsen Weg zwischen Bredenbeck und Hol-
tensen in beiden Richtungen für den
Radverkehr freigegeben. Seite 7
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Erzieherinnen und Erzieher in
Wennigsen gesucht. Seite 12

„Das ist absurdes Theater“
Die Klosterbühne Wennigsen probt für ihr neues Stück „Sieben Türen – Bagatellen“ von Botho Strauß.

Im Februar feiern die Amateure Premiere.
Wennigsen. Noch einmal von
vorne:DieRegisseurinNoaWes-
sel bittet ihr Ensemble, erneut die

Startaufstellung einzunehmen.
Dann erklingt Musik. Der Tross
schreitet im Scheinwerferlicht
voran, die verschiedenen Cha-
raktere sagen gestenreich ihre
Texte auf. Für die Klosterbühne
Wennigsen geht die Proben-
arbeit schon wieder in die End-
phase. Am Donnerstag, 27. Fe-
bruar, feiert das Amateurtheater
im Klostersaal die nächste Pre-
miere: Auf dem Programm steht
das neue Stück „Sieben Türen –
Bagatellen“ von Botho Strauß.

„Es ist absurdes Theater mit
komischen Elementen, aber kei-
neKomödie“, sagt die Regisseu-
rin über den Inhalt. Die Kloster-
bühne ist zwar ein Amateuren-
semble. 42 Jahre nachderGrün-
dung arbeitet die Schauspiel-
gruppe der Marien-Petri-Kir-
chengemeinde aber längst mit
professioneller Regie. Wessel ist
ausgebildete Schauspielerin und
Regisseurin – und seit 2017 für
die Inszenierungen der Stücke
zuständig. Auch für die neue
„Szenecollage“ – so nennt sie

das aktuelle Format – proben die
Darstellerinnen und Darsteller im
ehemaligen Rossmann-Markt,
der neuen Spielstätte des Thea-
ters zwischen den Dörfern.

„Auf der Bühnewerden 13Ak-
teurinnen und Akteure stehen“,

sagt dieRegisseurin.Wie nach je-
der vorangegangenen Produk-
tion sei das neue Stück auch jetzt
wieder gemeinsam ausgewählt
worden. Was vor den Proben für
die Besetzung der Charaktere
wichtig war: „Wir besprechen,

wer welche Rolle spielenmöchte,
und überlegen, welche neue Be-
setzungskonstellationen interes-
sant sein könnten“, sagt Wessel.
Auf dieser Grundlage werde „das
Stück dann passend gemacht“.
Fortsetzung auf Seite 7

Barsinghäuser Ortsfeuerwehr
versammelt sich am 1. März

Barsinghausen. Die Ortsfeuer-
wehr Barsinghausen veranstal-
tet für Sonnabend, 1. März, um
18 Uhr die Jahresversammlung
im Feuerwehrhaus an der Eges-
torfer Straße 26. Neben demBe-

richt des Ortsbrandmeisters ste-
hen indiesemJahrWahlen fürdie
Position der Schriftführung und
Kassenprüfungan.DasProtokoll
des Vorjahres liegt ab 16 Uhr im
Feuerwehrhaus zur Einsicht aus.

Die Vorbereitungen laufen auf Hochtouren: Die Klosterbühne Wennigsen probt unter der Leitung von Noa Wessel (links) für
ihr neues Stück „Sieben Türen – Bagatellen“ von Botho Strauß. foto: Ingo RodRIguez

Gilde Ratskeller
Kasten = 20 x 0,5 l/24 x 0,33 l
(1 l = € 1.10/1.39)
zzgl. € 3.10/3.42
Pfand

Vilsa Mineralwasser
versch. Sorten
Kasten = 12 x 0,7 l
(1 l = € 0.53)
zzgl. € 3.30
Pfand
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GM Willeke
GmbH

Öffnungszeiten:
Mo-Sa 8-20 Uhr

Jetzt bei uns punkten

Im Stadtfelde 1 • WUNSTORFEgestorfer Straße 34-36 • BARSINGHAUSEN

Sauberkeit

& Mehr!
Telefon

05108/819
9

Inh.

Bettina Gloris-Kießle
r

Schaumburger Str.
28

Gehrden

Gold | Silber | Platin | Zinn
Schmuck | Juwelen | Armbänder |

Silberbesteck | Zahngold (auch mit Zahn)
Bruchgold | Altgold | Münzen |

Barren | Erbschaften | Luxusuhren

Gold-Ankauf Bargeld sofort
Tagesaktuelle Höchstpreise

2x in Hannover
Juwelier Cohrs Edelmetall GmbH
Bahnhofstr. 3 und Schillerstr. 33

Telefon & WhatsApp 0511/2157937
www.juwelier-cohrs.de

OHNETerminverkaufen

KÜCHE&CO BARSINGHAUSEN
Stoppstraße 28 · 30890 Barsinghausen

Tel. 05105/7781585·barsinghausen@kueche-co.de
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UNFALLUNFALL –
Was nun?
 Fahrzeuginstandsetzung
 Fahrzeuglackierung
 Smart Repair
 Beulendoktor – Kleine Dellen und

Beulen braucht man heute nicht mehr zu lackieren.
 Glasreparatur

Dahlkampsanger 3 • 30890 Barsinghausen
Tel. 05105 / 6648780

Falls Sie uns benötigen, wir sind für Sie da!Falls Sie uns benötigen, wir sind für Sie da!
Peter Felker und das Team.Peter Felker und das Team.

Bitte Personalausweis mitbringen!
Service-Hotline 0800 / 11 949 11
(kostenlos aus dem dt. Festnetz)

Fr 07.02.2025
16.00 – 19.30 Uhr

Di 11.02.2025
16.00 – 19.30 Uhr

Barsinghausen 30890 - GroßMunzel
Grundschule
Am Steinhof 18

Ronnenberg 30952 – Ihme-Roloven
Mehrzweckhalle
Mühlenweg 1

Mo 10.02.2025
15.00 – 19.00Uhr

Fr 14.02.2025
16.00 – 19.30Uhr

Gehrden 30989
Rathaus
Kirchstraße 1

Barsinghausen 30890 - Hohenbostel
Wilhelm-Busch-Schule
Heerstraße 14a

Rudolf-Diesel-Str. 4
30989Gehrden

π 05108/8759670

www.doma-floor.de
Sauberlaufmatten nach Maß – zuverlässige Lieferung

und fachgerechte Montage.

-Angebot für
Container!

Saison

www.abfallexpress.de

☎ 0 51 05/ 98 98

www.abfallexpress.de

Entsorgungsfachbetrieb
mit Baustoffverkauf

WERKSVERKAUF IN PATTENSEN

Ludwig-Erhard-Straße 25
(im Gewerbegebiet)
30982 Pattensen

Gramann Ahrberg Werksverkauf
Dienstag - Freitag: 8 - 18 Uhr
Samstag: 8 - 14 Uhr

AKTIONSWOCHEN
gültig vom 03. - 28. Februar 2025

20 % auf
Rindersteaks

Wählen Sie aus Huftsteak,
Rumpsteak, Entrecôte

und Rinderfilet

jeden Freitag

10% auf das
gesamte

Thekensortiment
außer Angebote und Imbiss

jeden Dienstag
1 kg Thüringer Mett

mit 10 Brötchen
und einer Zwiebel

jeden Mittwoch

nur | 10,00 €

HausmacherDosenwurst

jeden Donnerstag

3 St. | 9,50 €
5 St. | 15,00€
10 St. | 27,50 €

*Angebot gilt für alle, die keine aktuelle Vereinbarung im Elan Fitness, Wellness

und Spa haben. Nur bei Abschluss einer Mitgliedschaft mit 24 Monaten

Erstlaufzeit. Angebot vom 18.12.2024 - 28.02.2025

Jetzt Mitglied
werden & bis April
GRATIS trainieren
Mach 2025 zu Deinem Jahr!*

D E R E L A N N E U J A H R E S - D E A L

Im Internet finden Sie uns unter:
www.wochenblaetter.de hallowochenende
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28608602_002624

33204801_002623

5097901_002625

5118501_002625

4586601_002625

5826601_002625

6370301_002625

33764201_002624



Workshop der
Gospelinitiative Gehrden

Gehrden. Bereits zum zweiten
Mal lädt dieGospelinitiative unter
derLeitungvonMirjamRisseund
Claus Feldmann zu einem Gos-
pelworkshop in Gehrden ein.
Dieser wird am Sonnabend, 8.
März, von 10 bis 17 Uhr im Bür-
gersaal (Rathaus) der Stadt
Gehrden, Kirchstr. 1-3, 30989
Gehrden, stattfinden. Wie schon
im letzten Jahr möchte der Chor
es Interessierten ermöglichen,
amBeispiel einiger Gospelsongs
auszuprobieren, wie sich das
Mitsingen in einemChor, der sich
dieser Musikrichtung verschrie-
ben hat, anfühlt. Dabei werden
die gewählten Stücke auch für
die teilnehmenden Chormitglie-
derneuunddennoch leicht zuer-
lernen sein. Notenkenntnisse
sind gern gesehen, aber nicht
zwingend erforderlich. Es wird
auf Englisch gesungen.

Die Gospelinitiative wird
nebenbei auch einen kleinenEin-
blick in die aktuelle Probenarbeit
geben. Ziel des Workshops ist
zuallererst das gemeinsame
Gospelsingen in entspannter At-
mosphäre. Wer darüber hinaus
dann Interesse am weiteren Sin-
gen im Chor hat, ist natürlich
herzlich willkommen!

Die Kosten für denWorkshop
betragen 25 Euro pro Person.
Für die Verpflegung am Mittag
gibt es ein vom Chor gestelltes
Buffet. Kaffee, Tee und Wasser
sind vorhanden. Weitere eigene
Verpflegung für die Pausen ist
ggf. selbst mitzubringen.

Anmeldungen bitte über das
Anmeldeformular unter

›www.gospelinitiative-
gehrden.de

Kulturfabrik,
Kulturverein und
Schwarmkunst

erhalten Fördergelder
Land Niedersachsen unterstützt

kulturelle Einrichtungen
in Barsinghausen und Gehrden

„Manche Eltern werden ungehalten,
wenn man sie anspricht“

Trotz Appellen: Lange Feldstraße wird wegen Elterntaxis noch immer zum Nadelöhr /
Schulleiterinnen plädieren für ein Tempolimit – und für den Einsatz von Lotsen

Gehrden. Dienstagmorgen,
7.40 Uhr, an der Schulstraße/
Ecke Lange Feldstraße in Gehr-
den: Etliche Autos biegen in die
Lange Feldstraße ein, auf den
Fußwegen rechts und links sind
einige Schüler unterwegs. Es ist
Stoßzeit für drei Gehrdener
Grundschulen unddie Integrierte
Gesamtschule (IGS). Das Ver-
kehrsaufkommen ist morgens,
aber auch nachmittags groß:
Rund 1200 Schülerinnen und
Schüler werden inzwischen ent-
langeines rund300Meter langen
Straßenabschnitts unterrichtet,
seit im August die dritte Grund-
schule eröffnet hat.

Doch der Schulweg ist nicht
ungefährlich: Es gibt viele Eltern-
taxis, zu hohe Geschwindigkei-
ten, zu wenig Platz für alle Ver-
kehrsteilnehmer. Zahlreiche Ap-
pelle und Ideen von Schulleitern
und aus der Politik hat es bereits
gegeben, das Grundproblem ist
aber geblieben.

Das ersteHalbjahr des Schul-
jahres 2024/25 endet in der
kommenden Woche. Seit Au-
gust haben Schulleiterinnen und
Schulleiter wiederholt Eltern an-
gesprochen. „Die meisten sind
vernünftig und bringen ihre Kin-
der nichtmehr bis vor das Schul-
tor. Das finde ich sehr erfreulich,
es ist deutlich die Mehrheit“, be-
tont Nina von Zimmermann,
Rektorin der Grundschule Am
Castrum. Allerdings seien es
noch immer zu viele, die sich
nicht um die Rücksichtnahme

scherten. „Es gibt nachvollzieh-
bare Ausnahmen, wenn jemand
krank ist oder besondere Dinge
in die Schule transportieren
muss. Manche Eltern sind aber
täglich hier und leider nicht er-
reichbar. Siewerden ungehalten,
wenn man sie anspricht.“

Probleme zu den Stoßzeiten

Besonders zwischen 7.40 und
7.55 Uhr werde es täglich sehr
voll. „Da kommt es zu Staus und
gefährlichen Situationen, beson-
ders an der Kreuzung, wennKin-
der die Straße überqueren und
Autos von Eltern abbiegen“, be-
richtet von Zimmermann. „Die
Stoßzeiten sind tatsächlich ein
Problem“, bestätigt Stefanie Die-
mert, Rektorin der Grundschule

AmLangen Feld. „Die Fahrzeuge
sind mit 30 Stundenkilometern
zu schnell, die Gefahren im Dun-
keln sind hoch.“ Viele Schülerin-
nen undSchüler überquerten die
Lange Feldstraße einfach dort,
woes für sie geradepasse.Gesi-
cherte Überwege gebe es keine.
Dies sei gerade in der dunklen
Jahreszeit und bei dunkler Klei-
dung problematisch.

„Bei der Einmündung der
Busschleife wechseln Grund-
schüler der Grundschule Am
Castrum die Straßenseite, um
die Zuwegung zu ihrer Schule zu
nutzen. Dort wenden aber eben
auch die Eltern und Busse. Es
gibt dort ja keinenZebrastreifen“,
moniert Diemert. „In der Kurve
am Ende der Buswendeschleife
gibt es einen roten Streifen, der

für Fußgänger gekennzeichnet
ist. Die Kinder fühlen sich damit
sicher und erwarten, dass die
Autos für sie anhalten. Die Auto-
fahrer sehen den im Dunkeln
aber gar nicht.“

Unübersichtliches Nadelöhr
für Autos und Busse

„Die Busse haben weiterhin das
Problem, dass sie bei der Aus-
fahrt aus der Buswendeschleife
nicht weiterfahren können, weil
sie quasi Gegenverkehr haben“,
berichtet dieRektorinderGrund-
schule Am Langen Feld. „Eltern
und Lehrer fahren in die Straße
hinein, während der Bus wieder
herausmuss.DiesesNadelöhr ist
sehr unübersichtlich und da-
durch fließt der Verkehr nicht,
sondern staut sich in beiden
Richtungen zurück.“ Mittendrin:
Kinder, die über die Straße lau-
fen.

Auf die Frage, welche Lösung
sie sich vorstellen könne, nennt
Rektorin von Zimmermann nach
wievoreineGeschwindigkeitsre-
duzierung auf Schritttempo – ein
Wunsch, den sie bereits vor Mo-
naten gegenüber Stadt und Poli-
tik geäußert hat. „Dann ist es
nicht schnellermit demAuto“, er-
klärt sie. Stephan Fromm (Die
Partei) hingegen hatte in der Ver-
gangenheit vorgeschlagen, die
Strecke zu Schulbeginn und zu
Unterrichtsende für jeweils eine
halbe Stunde für den Autover-
kehr zu sperren – zunächst als

Versuch. Die Idee, eine „Schul-
straße“ mit temporärem Einfahr-
verbot für Kraftfahrzeuge einzu-
richten, wurde vom Rat jedoch
mehrheitlich abgelehnt.

Eine Lösung ist weiterhin nicht
in Sicht. So appellierten die
Schulleitungen weiterhin an die
Väter und Mütter, wenn sie sie
morgens sähen, und schrieben
Elterninfos, so von Zimmermann.
Doch auch die Schüler wollen ak-
tiv werden. „Geplant ist eine Ak-
tion aus dem Schulparlament,
das Plakate erstellen will. Außer-
dem sind die Kinder aufgefordert,
ihren Eltern zu sagen, dass sie
nichtmit demAuto gebracht wer-
den möchten, um Rücksicht auf
andere zu nehmen.“

Darüber hinaus seien die Kol-
leginnen und Kollegen von der
Grund- und Oberschule ange-
fragt worden, ob es Schülerlot-
sen geben könnte, „die morgens
insbesondere an der überfüllten
Kreuzung Hilfestellungen ge-
ben“. Ansonsten wäre der Ein-
satz der Polizei zur Unterstüt-
zung gut.

„Abhilfe zu schaffen, ist aus
meiner Sicht schwierig. Vor al-
lemwird sich die Lage verschär-
fen, wenn noch eine Dreifeld-
sporthalle auf dem Grundstück
des Delfi-Bads errichtet wird“,
sagt Diemert von der Grund-
schuleAmLangenFeldmit Blick
auf diemillionenschweren Pläne
der Stadt. Im Sommer sei die
Parkplatznot dort bereits jetzt
schon groß.

Autoschlange vor Schulbeginn: Rund 1200 Schülerinnen und Schüler besuchen
die Schulen nahe des Delfi-Bads. Foto: heiDi rabenhorst

Innenausbau hat „Fahrt aufgenommen“
Die Sanierung der IGS und Grundschule geht in ihr achtes Jahr /

Gehrdens Stadtsprecher erläutert die Hintergründe und gibt einen positiven Ausblick
Gehrden. Die Integrierte Ge-
samtschule Gehrden (IGS) ist seit
2017 eine Baustelle, seit einem
Dreivierteljahr werden zwölf
Schulklassen in 50 sogenannten
Containermodulen (Raum-, Flur-,
Sanitär- und Technikmodule)
unterrichtet. Der Grund sind die
dringend notwendigen Sanie-
rungsarbeiten anderGrundschu-
le und der IGS, die sich weiter in
die Länge ziehen. Während die
ausführenden Firmen noch mit
den Auswirkungen der aufge-
tauchten Probleme zu kämpfen
haben, geht es mit dem Innen-
ausbau aber nun endlich voran.

Das millionenschwere Sanie-
rungsprojekt hatte von Anfang
an keinen guten Start. Zuerst
tauchten im Verlauf der Bau-
arbeiten statische Probleme auf.
Die bestehende Dachkonstruk-

tion hatte eine zu geringe Beton-
stärke. Außerdem stellte sich he-
raus, dass der Bestandsestrich
aller dreiGeschossekomplett er-
neuert werden musste. Dies
führte zu ersten Verzögerungen,
denn es musste umgeplant und
die anfallenden Arbeiten zusätz-
lich ausgeschrieben werden.

Mit Lüftungsanlage
nachgerüstet

Doch das war noch nicht alles.
„Auf Grundlage der während der
Corona-Pandemie gemachten
Erfahrungen, entschied der Rat
der Stadt Gehrden, während der
bereits begonnenen Ausführung,
den Einbau einer Lüftungsanla-
ge“, erklärt Gehrdens Stadtspre-
cherFrankBorn.DieFolge:weite-
re Umplanungen, zusätzliche

Ausschreibungen. „Im weiteren
Verlauf der Maßnahme führte die
mangelhafte Ausführung eines
Unternehmens zu einer außeror-
dentlichen Kündigung mit an-
schließender Beweissicherung.
Erheblicher Zeitverzug und eine
neue Ausschreibung für dieses
Gewerk waren die Folge.“

In Mitleidenschaft gezogen
wurden durch die Verzögerun-
gen auch die bereits engagierten
und vertraglich gebundenen
Unternehmen. Die Auswirkun-
gen dauern bis heute an. Denn:
„Vereinbarte Terminketten konn-
ten seitens der Baustelle nicht
eingehalten werden und führen

somit immer wieder zu Mitarbei-
terengpässen aufseiten der Fir-
men“, erläutert Born. Eine gute
Nachricht gebe es aber: Derzeit
findeder Innenausbauohnenen-
nenswerte Probleme statt, die
Baustelle habe wieder „Fahrt
aufgenommen“.

Bauteil B soll zu
Sommerferien fertig werden

Die Inbetriebnahme des Bauteil
B ist laut Stadtsprecher zu den
Sommerferien 2025 geplant und
damit ein Jahr später als zuletzt
berechnet. Unterdessen sind die
Planungen für das Bauteil D an-
gelaufen. „Hier soll in Kürze der
Bauantrag eingereicht werden,
mit einemBeginnderMaßnahme
wird zum Herbst 2025 gerech-
net“, so Born.

Barsinghausen/Gehrden. Die
soziokulturelleLandschaft inNie-
dersachsen erhält einen kräfti-
gen Impuls: Das Niedersächsi-
sche Ministerium für Wissen-
schaft und Kultur (MWK) stellt im
ersten Halbjahr 2025 mehr als
1,2 Millionen Euro für 82 Projek-
te, Strukturförderungen und in-
vestive Maßnahmen bereit. Da-
von fließen rund 164.000 Euro
nach Barsinghausen und Gehr-
den, um das soziokulturelle En-
gagement vorOrt zu stärken und
weiterzuentwickeln.

„Ich freue mich sehr, dass
unser Wahlkreis mit diesen Mit-
teln tatkräftig unterstützt wird“,
erklärt dieLandtagsabgeordnete
Claudia Schüßler (SPD). „Sozio-
kulturelle Einrichtungen sind das
Rückgrat einer lebendigen Ge-
meinschaft. Sie schaffen Orte
derBegegnung, förderndenDia-
log und stärken den Zusammen-
halt in unserer Gesellschaft. Die
Förderung des Landes gibt die-
sen wichtigen Einrichtungen die
Möglichkeit, ihre Angebote aus-
zubauen und notwendige Inves-
titionen zu tätigen.“

Von den Mitteln profitieren
konkret die Kulturfabrik Krawatte
in Barsinghausen, die 19.000
Euro zur Förderung einer Halb-
tagsstelle erhält und zusätzlich
130.000 Euro für die Sanierung
des Treppenhauses. Der Kunst-
verein Gehrden bekommt
12.500 Euro für das Projekt

„Waldgeflüster“. Der Verein
Schwarmkunst bekommt rund
3000 Euro für das Projekt „PEN-
volution-Realität+“.

„Diese Unterstützung zeigt,
wie wichtig es ist, kulturelle Teil-
habe für alle Menschen – unab-
hängig von Alter, Herkunft oder
Wohnort – zu ermöglichen“, so
Schüßler.

Diese Maßnahmen tragen
nicht nur dazu bei, die kulturelle
Vielfalt in Niedersachsen zu be-
wahren, sondern leisten auch
einen entscheidenden Beitrag
zur Modernisierung und Profes-
sionalisierung der soziokulturel-
len Einrichtungen.

„Die Landesregierung setzt
mit dieser Förderung ein starkes
Zeichen für die Bedeutung der
Soziokultur“, so Kulturminister
Falko Mohrs (SPD). „Soziokultu-
relle ZentrenundVereine sindOr-
te der Demokratie, Partizipation
und des Dialogs. Sie bringen
Menschen zusammen und
schaffen gemeinschaftliche Er-
lebnisse, die unsereGesellschaft
gerade in Zeiten des Wandels
stärken.“

Für die kommenden Jahre
können sich weitere Einrichtun-
gen um Förderungen bewerben:
Projekt- und Strukturförderan-
träge für 2025 sind bis zum 30.
April 2025, für 2026 bis zum 15.
Oktober 2025 beim Landesver-
bandSoziokulturNiedersachsen
einzureichen.

Dauerbaustelle: Der Innenausbau des IGS-
Schulgebäudes kommt endlich voran.

(Archivbild) Foto: Dirk Wirausky

Die Sicherheit beim Autofahren steht an erster
Stelle. Eine KFZ - Inspektion mit Kontrolle der
Beleuchtung. Reifenwechsel im Frühjahr und
Herbst sind selbstverständlich. Auch das E-Bi-
ke wird zur Inspektion in die Fahrradwerkstatt
gebracht. Doch was nutzt das sicherste Ver-
kehrsmittel, wenn kritische Situationen durch
unzureichende Sehkraft nicht erkannt werden?
Das Gleiche gilt selbstverständlich für Fußgän-
ger und andere Verkehrsteilnehmer.

Für Führerscheinerwerber ist eine amtlich vor-
geschriebene Augenprüfung Pflicht. Doch im-
mer noch zu viele Verkehrsteilnehmer lassen
ihre Sehkraft nicht regelmäßig kontrollieren. Da
die Sehschärfe im schleichenden Prozess ab-
nimmt, werden Veränderungen oft erst sehr spät
wahrgenommen. Besonders in der Dämmerung,
also bei schlechteren Lichtverhältnissen wird
die Sehleistung enorm herabgesetzt. Ein Seh-
test tut nicht weh und verschafft Klarheit.

Regelmäßige Sehtests
Bei der Dammtor Optik in Gehrden gehört die
Überprüfung der Sehschärfe zum guten Ser-

vice. Mit modernster Technologie wird geprüft,
ob die Sehkraft bei Tag und Nacht ausreichend
ist. Viele Verkehrsteilnehmer schätzen ihre Seh-
fähigkeit falsch ein, daher sollte die Sehkraft
alle zwei bis drei Jahre kontrolliert werden, für
Berufskraftfahrer eher öfter. Eitelkeit ist nicht
angesagt, denn es geht nicht nur um die eigene
Sicherheit. Brillen mit falschen Dioptrien, zu alte
Gläser, schlechte oder gar keine Entspiegelung
können nicht nur die Sicht beim Autofahren er-
schweren sondern auch die Sehschärfe massiv
beeinflussen. Dadurch wird die Reaktionszeit
herabgesetzt. Die sogenannten Fertigbrillen, die
zum Lesen in vielen Läden erworben werden
können, sind für den Straßenverkehr nicht ge-
eignet und dürfen nicht als Fernbrille beim Auto-
fahren getragen werden.

Auch Bildschirmarbeit beeinflusst unsere Au-
gen. Bereits Kinder verbringen längere Zeit am
Handy oder anderen Bildschirmen. Viele Berufs-
tätige verbringen ihre gesamte Arbeitszeit aus-
schließlich am Bildschirm. Im Homeoffice sind
die Abstände oftmals kürzer als im Büro. Man
verlässt seltener den Arbeitsplatz, auch das
Austauschen mit Kollegen findet nicht statt. Sta-

tisches auf den Bildschirm schauen verändert
die Augen, oft merkt man es nicht. Kopfschmer-
zen oder Verspannungen im Schulter-Nacken-
bereich können entstehen.

Brillen schützen vor Blendung,
UV- und Blauem Licht

Entspanntes und ermüdungsfreies Sehen er-
reicht man durch Brillen, die mit den aktuellsten
Daten einer Augenprüfung angefertigt wurden.
Die Brille sollte zudem perfekt sitzen, um eine
einwandfreie Abbildungsqualität zu gewährleis-
ten.

Für blendempfindliche Brillenträger empfiehlt
sich eine Entspiegelung, die speziell für das Fah-
ren im Dunkeln entwickelt wurde. Für Gleitsicht-
träger, denen das Sichtfeld zu eingeschränkt ist,
bietet sich eine Fernbrille mit großem Sehbe-
reich an. Allerdings fehlt die Schärfe auf kurzer
Distanz. Alternativ hat die Brillenindustrie Gläser
entwickelt, die beim Autofahren breitere Sicht-
bereiche haben. Sie ermöglichen eine schnel-
lere Objekterfassung, dynamisches Sehen und
bessere Reaktion. Dabei bleiben die Armaturen

und der Tacho gut sichtbar. Standard-Gleitsicht-
brillen haben stärkere Sichtfeldeinschränkun-
gen, mit denen man schnell mal einen Fußgän-
ger oder Radfahrer übersehen kann.

Für die tieferstehende Sonne sind polarisierende
Gläser sinnvoll. Sie sorgen nicht nur für Licht-
schutz sondern reduzieren auch die Blendung
bei regennasser Straße. Für Bildschirmarbeits-
platzbrillen und auch für Schüler sind Blaulicht-
und UV-Filter wichtig. Sie schützen das Auge
und sorgen für ermüdungsfreies Sehen.

Bei der Dammtor Optik in Gehrden sind Sie in
Meisterhand. „Nutzen Sie unseren Service und
lassen Sie passend zum Reifenwechsel Ihre Au-
gen überprüfen. Vereinbaren Sie gerne unver-
bindlich einen Termin“, empfiehlt Augenoptiker-
meisterin Silvia Krone von der Dammtor Optik.

Dammtor Optik Gehrden
Dammtor 9
30989 Gehrden
Telefon: (05108) 925711
www.dammtor-optik.de

-ANZEIGE-

Sehtest für jeden Autofahrer
Nutzen Sie den kostenlosen Sehcheck

Dammtor Optik
Krone GmbH

Dammtor 9 • 30989 Gehrden • Telefon: 05108 - 925711
info@dammtor-optik.de • www.dammtor-optik.de

Fern- oder Lesebrille
– komplett –

Kunststoffgläser
- entspiegelt
- gehärtet

ab 139,- € *

6325701_002625
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Bunte Pflanzenpracht:
Entlang der Ronnen-
berger Straße entfaltet
der vom Nabu angelegte
Blühstreifen rund zwei
Jahre nach der Aussaat
nun endlich seine kom-
plette Artenvielfalt. .
Foto: ingo roDriguez

Wer möchte Beetpate werden?
Agenda-2030-Gruppe und Stadt Gehrden starten Projekt für mehr Artenvielfalt –
und zur Identitätsstiftung. Auch in den Ortsteilen soll natürlich einiges wachsen.

Gehrden. „Es gibt Flächen, an
denen Sie immer vorbeigehen
und sich ärgern“, sagt Georg
Grobmeyer von der Gruppe
Agenda 2030 aus Gehrden. Nun
bietet sich die Chance, aktiv zu
werden und etwas zu verändern:
Gemeinsammit der Stadt ruft die
Gruppe zu Grünpatenschaften
auf. Interessierte können sich als
Paten umeine bestimmte Fläche
kümmern – das heißt, säen, gie-
ßen, Unkraut jäten und Laub ent-
fernen. Dafür müssen die Teil-
nehmer keine ausgebildeten
Gärtner sein. ImVordergrund soll
dieBereicherungderArtenvielfalt
stehen – und dies könne am En-
de auch verbinden, hofft die
Gruppe.

Der Rat der Stadt Gehrden
hatte am im Dezember be-
schlossen, mit ehrenamtlicher
Unterstützung durch Beetpaten-
schaften öffentliche Grünflächen
naturnah zu pflegen und zu ent-
wickeln. Das Ziel ist, mehr Natur
auf öffentlichen Flächen umzu-
setzen und somit das Stadtbild
zu prägen, dasKleinklima zu ver-

bessern und einen Lebensraum
für Pflanzen- und Tierarten zu
schaffen. Einige Flächen gibt es
schon, andere können vorge-
schlagen werden. „Das soll
wechselseitig laufen: Die Stadt
kann Flächen anbieten, aber
auch Bürgerinnen und Bürger
können Vorschläge machen,
beispielsweise vor der eigenen
Haustür. Dafür kann man sich
auch mit Nachbarn zusammen-
tun“, erläutert Grobmeyer.

Stadt stellt das Saatgut,
Beetpaten packen es an

Mitmachen kann jeder: Einzel-
personen, Nachbarn, Vereine,
Kindergartengruppen, Schul-
klassen oder Unternehmen. Die
Stadt Gehrden stellt das Saatgut
für ein einheitliches Bild, die
Grünpatenpackenesan.Esdür-
fen aber auch eigene Vorschläge
zur Bepflanzung gemacht wer-
den. Tipps und Ratschläge gibt
es von der Gruppe Agenda
2030. Kümmern können sich die
Paten um Bäume, Baumschei-

ben, bepflanzte und noch nicht
bepflanzte Beete, Sportanlagen,
Schulhöfe, Straßen- und Weg-
randstreifen sowie Regenrück-
haltebecken. „Das wird ein gro-
ßer Mehrwert für die Bevölke-
rung“, betont Bürgermeister
Malte Losert (parteilos). Und die
Bereitschaft sei da: In vielen Ver-
bänden und Interessengemein-
schaften sei deutlich geworden,
dass sie ihrenBeitrag zumKlima-
schutz leisten wollen. Beliebt sei
etwadasPflanzenvonBäumen–
auch zu familiären Anlässen.
„Eine 18-jährige Gehrdenerin hat
sich zu ihrem Geburtstag keine
Geschenkegewünscht, sondern
Bäume. Es kamen100Stück zu-

sammen. Das ist ein Zeichen,
wenn sich schon junge Leute en-
gagieren“, sagt Losert.

Beetpaten seien nicht nur in
der Kernstadt aufgerufen, son-
dern auch in denOrtsteilen. „Die-
se Initiative soll alle identitätsstif-
tend zusammenführen“, erklärt
Agenda-2030-Mitglied Grob-
meyer. In einigen Ortschaften
laufe es auch so schon sehr gut,
etwa mit der AG Grün in Everloh
oder der Aktion „Zehn Biotope –
Levesteblüht auf“. „Wir hoffenda
auf einen Austausch“, betont er.
Vorstellbar seien künftig gemein-
same Treffen der Beetpaten von
der Begehung der Flächen bis
hin zu Pflanzenbörsen.

Und auch Weiteres ist bereits
geplant. „Im März wollen wir auf
den Lidl-Kreisel losgehen und
diesen in einer öffentlichkeitswirk-
samen Aktion naturnah umge-
stalten. Einen Entwurf seitens der
Stadt gibt es schon“, so Grob-
meyer. Rund um den Brauerei-
teich sollen außerdem Infotafeln
aufgestellt werden. Bürgermeis-
ter Losert erklärt: „Esmelden sich
immer wieder Bürger beim Grün-
flächenamt und beschweren
sich, wie es dort wieder aussieht.
Dabei handelt es sich um eine
Blühwiese als Rückzugsort für In-
sekten, die mit Absicht nicht ge-
mäht wird.“

Ins Gespräch kommen und
informieren wollen die Gruppe
Agenda 2030 und das städti-
sche Team Stadtentwicklung
undUmweltbei eineröffentlichen
Infoveranstaltung am Dienstag,
25. Februar, ab 18 Uhr im Bür-
gersaal. Interessierte können
sich aber schon ab sofort per
Mail im Rathaus bei Justyna
Schmidt unter info@gehrden.de
melden.

Das lange Warten auf den Abriss
Die Grundschule Am Castrum steht schon seit gut einem halben Jahr leer /

Der geplante Abbruch soll aber erst im nächsten April beginnen
Gehrden.DieNeubauplänesind
schon lange bekannt, die Ent-
würfe liegen vor und schon zu
Beginn des Schuljahres
2026/2027 soll der Unterrichts-
betrieb beginnen – am gleichen
Standort der bisherigen Gebäu-
de. Trotzdem lässt der Abriss der
alten Grundschule Am Castrum
unverändert auf sich warten. Da-
bei steht die Schule nun schon
seit gut einem halben Jahr leer.
Nach Angaben der Stadt sollen
dieAbbrucharbeiten zwar erst im
nächsten April beginnen, die
neue Schule soll aber trotzdem
pünktlich bezugsfertig sein. „Es
gibt bislang keinen Grund, wa-
rum das nicht klappen sollte“,
sagt Stadtsprecher Frank Born.

Dessen ungeachtet herrscht
auf dem künftigen Baugelände
seit dem Auszug der Grund-
schule aus dem Bestandsge-
bäude Stillstand: Dabei ist der
Unterrichtsbetrieb wegen der
notwendigen Abrissarbeiten
längst in den bereits fertigen
Grundschulneubau an der Lan-
gen Feldstraße verlegt worden.
Dieser ist aber perspektivisch als
dasDomizil derGrundschule Am
Langen Feld gedacht. Wenn der
Neubau der Grundschule Am
Castrum fertig ist, am bisherigen
Standort und nach demdortigen
Abriss, ziehen die Castrumer
wieder zurück in ihren Neubau.

„DieAusschreibungen für den
Abriss laufen noch, bislang ist

das Verfahren nicht abgeschlos-
sen“, sagt Stadtsprecher Born.
Die Veröffentlichung der Aus-
schreibungseinheiten für die
Baustelleneinrichtung und die
Abbrucharbeiten stehe kurz be-
vor. In dem notwendigen Leis-
tungsverzeichnis sei vermerkt,
welche Dienstleistungen für die
Abbruch- und Demontagearbei-
ten erforderlich seien. Darauf
können sich Firmen bewerben
und Angebote abgeben. „Ge-
plant ist derBeginnderAbbruch-
arbeiten, sofern es Bieter gibt,
zum 1. April“, berichtet Born.

Die Gründe für den weiterhin
langen Vorlauf: Die Ausschrei-
bung erfolgt wegen des hohen
Investitionsvolumens EU-weit.
Wie der Stadtsprecher noch ein-
malmitteilt,wirddasGesamtpro-
jekt mit Abriss und Neubau auf
rund 41 Millionen Euro ge-

schätzt. Die Kosten der Ab-
brucharbeiten sollen etwa
600.000 Euro betragen. Voraus-
setzung für den Abriss sei aber
auchnocheinUmzugdesHortes
aus einem Teil im Westflügel der
alten Grundschule Am Castrum.
Die Betreuung soll bis MitteMärz
in Container auf dem Gelände
des Delfi-Bades an der Lange
Feldstraße umziehen. Vor der
Neuinbetriebnahme seien aber
dort noch vorbereitende Arbei-
ten erforderlich, so Born.

Den Stand der Pläne für den
Neubau der Grundschule be-
schreibtderStadtsprecherauch:
„Der Bauantrag wurde einge-
reicht, das Projekt befindet sich
inzwischen im Stadium der Aus-
führungsplanung, um weitere
Ausschreibungspakete erstellen
zu können.“ Der Zeitplan für die
kommenden Monate: Weil noch

keine Baugenehmigung vorlie-
ge, stehen „regelmäßige Pla-
nungsbesprechungen, die Fort-
schreibung der Ausführungspla-
nung und die Erstellung der Leis-
tungsverzeichnisse“ zurzeit im
Mittelpunkt. Ein detaillierter Ter-
minplan für den Neubau werde
nach dem Erhalt der Baugeneh-
migung aufgestellt, so Born.

Was für Zeitdruck sorgt: Be-
reits 2026 soll die neue Grund-
schule AmCastrumbezugsfertig
sein, auch weil dann ein Rechts-

anspruch für die Ganztagsbe-
treuung von Grundschulkindern
besteht und die Räume benötigt
werden. Es entstehen vier Bau-
körper weitgehend in Holzrah-
menbauweise: zwei sogenannte
Lernhäuser, die Festhalle mit Fo-
yer und Fachklassen sowie der
Verwaltungstrakt. Auch einen er-
höhtenPlatzbedarf für Kindermit
körperlich-motorischen Ein-
schränkungenhat dasBüroh4a-
architekten aus Düsseldorf be-
rücksichtigt.Millionenprojekt: Die Grundschule Am Castrum wird abgerissen und wird durch

einen Neubau ersetzt. Dirk WirAusky (Archiv)

WIRWÄHLEN AM 23. FEBRUAR
MATTHIAS MIERSCH,WEIL…
er für eine Gesellschaft
streitet, an der alle
teilhaben können.

Klaus-Detlef Richter
Egestorf
Henning Harter
Gehrden
Prof. Dr. Rolf Hüper und
Prof. Dr. Christa Hüper
Ronnenberg
Bianca Mecke
Wennigsen
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GM Willeke
GmbH

Öffnungszeiten:
Mo-Sa 8-20 Uhr

Jetzt bei uns punkten

1 Kast
en

kaufe
n =

1 Pack
ung S

kai

Kaugu
mmi

(20 g
)grati

s

dazu!

10.9910.99
Coca-Cola, Fanta o. Sprite
und weitere Sorten
Kasten = 12 x 1 l
(1 l = € 0.92)
zzgl. € 3.30
Pfand

Gilde Ratskeller
Kasten = 20 x 0,5 l/24 x 0,33 l
(1 l = € 1.10/1.39)
zzgl. € 3.10/3.42
Pfand

Vorteilspreis
mit der trinkgut App

2.79 €
(1 l = € 3.72)

Glasflasch
en

14.99
4.49

10.99 3.29

11.99

14.99

6.66

11.99

5.998.99 50

Heineken
Kasten = 28 x 0,25 l
(1 l = € 2.14)
zzgl. € 3.74
Pfand

Vilsa
Mineralwasser
versch. Sorten
Kasten = 12 x 0,7 l
(1 l = € 0.53)
zzgl. € 3.30
Pfand

Herrenhäuser Spezial,
Hannover Helles, o.
Alster naturtrüb
Kasten = 20 x 0,33 l
(1 l = € 1.82)
zzgl. € 3.10
Pfand

Ballantine’s
Finest
40% Vol.

0,7 l Flasche
(1 l = € 15.70)

Rotkäppchen Sekt
o. Fruchtsecco
versch. Sorten
0,75 l Flasche
(1 l = € 4.39)

Haribo Stückartikel
versch. Sorten
je 975 g -
1350 g Dose
(1 kg = € ab 4.93)

Erdinger Weißbier
versch. Sorten
Kasten = 20 x 0,5 l
(1 l = € 1.50)
zzgl. € 3.10
Pfand

Dithmarscher Urtyp
Kasten = 30 x 0,33 l
(1 l = € 1.21)
zzgl. € 3.90
Pfand

Zoladkowa
Gorzka Likör
versch. Sorten
34% / 28% Vol.

0,5 l Flasche
(1 l = € 11.98)

Smirnoff Vodka
Red No 21
37,5% Vol.

0,7 l Flasche
(1 l = € 12.84)

Im Kalten Tale 11 • WolfenbüttelEgestorfer Straße 34-36 • Barsinghausen

ELEKTRO-ELEKTRO-
FUNDGRUBEFUNDGRUBE
Hausgeräte I. und II. WahlHausgeräte I. und II. Wahl

Perfekte Passform für
Ihre Geräte, ohne Kompromisse!
Mit unserem Aufmaßservice*
wird Maßarbeit zur Leichtigkeit.

Königstr. 32
Badenstedter Str. 60
 0511-31 99 12
 0511-41 48 37
elekro-fundgrube-hannover.de

*kostenpflichtig

Ehrenamtlicher
Lebensretter im
Lebenslauf?
Das Johanniter-Team heißt dich willkommen.

www.johanniter.de/www.johanniter.de/
hannover-wasserturmhannover-wasserturm

Teamarbeit rettet Leben!
• Rettungseinsätze im Bevölkerungsschutz
• Schnelle Erstversorgung bei Großschadensereignissen
• Sanitätswachdienste bei Großveranstaltungen

Hast du Lust? Dann komm vorbei!
Wir stellen dir unsere verschiedenen Gruppen
vor und beantworten gern alle deine Fragen.

Ortsverband Hannover-Wasserturm
Kabelkamp 3, 30179 Hannover
Tel. 0800 0511-112
einsatz.hannover@johanniter.deFo
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Im Internet finden Sie uns unter:

www.wochenblaetter.de
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Glasfaserausbau startet ein Jahr später
Die Arbeiten sollten im Sommer 2024 beginnen – doch passiert ist bisher nichts

Egestorf. Henriette Struß ist
Landwirtin – unddasausLeiden-
schaft. Die 33-Jährige arbeitet
auf dem Hof ihres Mannes Kai-
Henrik Struß in Egestorf. Einen
eigenen Hof besitzt sie aber
auch. Im vergangenen Jahr hat
sie denBetrieb ihrer Eltern in Rin-
teln übernommen. In Barsing-
hausen bearbeiten die beiden
rund 100 Hektar Ackerland und
haben etwa 120 Milchkühe. In
Rinteln kommen noch mal 100
Hektar Acker dazu, die Tierhal-
tung dort haben sie abgegeben.

Zu dem Ehepaar gehören
auch zwei gemeinsame Kinder,
eine zweijährige Tochter und ein
vierMonate alter Sohn. Dochwie
ist es für Henriette Struß als Frau
inderLandwirtschaft?Hat siemit
Vorurteilen zu kämpfen? Wird
ihre Arbeit wertgeschätzt?

Mit Lust und einem Studium
der Landwirtschaft

Henriette Struß wusste schon
früh, dass sie Landwirtin werden
wollte.Gedrängtwurdedie junge
Frau nie zur Hofübernahme.
„Meine Eltern haben immer ge-
sagt, dass ich auch andere Sa-
chen ausprobieren soll“, sagt die
33-Jährige. Doch schon als Kind
sei sie lieber auf dem Hof geblie-
ben, anstatt in den Kindergarten
zu gehen. Sie entschied sich für
ein Studium der Landwirtschaft.
Ihre Schwester macht etwas
ganz anderes.

Als Landwirtin hat Henriette
Struß aber auch schon Erfahrun-
gen mit Kritik an ihrer Arbeit ge-
macht. „Manchmal wird meine
Arbeit nicht indemMaßewertge-
schätzt – oder die Meinung zählt
nicht so stark.“ Das ärgere die
junge Frau. Sie sagt aber auch:
„Es wirkt nach außen immer so,
dass Frauen auf den Höfen neu
sind“, dabei hätten sie schon im-
mer eine wichtige Rolle gespielt.
„Meine Mutter hat eine landwirt-
schaftliche Ausbildung gemacht
und arbeitete auf dem Hof.“ Und
auch Entscheidungen würden
immer gemeinsam getroffen
werden. „Das Problem ist für
Frauen, die den Betrieb nicht un-
bedingt führen, dennoch als voll-
wertiges Mitglied im Team ange-
sehen zu werden.“

Chefquote bei Frauen
beträgt nur 11 Prozent

Der aktuellen Studie „Frauen.Le-
ben.Landwirtschaft“ zufolge, die
anlässlich einer Fotoausstellung
im Landwirtschaftsministerium
durchgeführt wurde, arbeiten

zwar 83 Prozent der befragten
Frauen in den landwirtschaftli-
chen Betrieben mit, aber nur 11
Prozent würden diese auch lei-
ten.Nicht ohneGrund:Als leiten-
de Landwirtin bringt beispiels-
weise eine Schwangerschaft
häufig finanzielleSorgenmit sich.

Definitiv mehr erwartet Henri-
ette Struß deswegen vom Staat.
DennMutterschutz in demSinne
gibt es für selbstständige Frauen
nicht. Das betreffe zwar alle
Selbstständigen, doch als Land-
wirtin könnte sie schon früh inder
Schwangerschaft vielenkörperli-
chen Tätigkeiten nicht mehr
nachgehen. „Ich kannwegender
Erschütterungen nicht mehr auf
dem Trecker sitzen oder bei den
Kühen arbeiten“, sagt sie. In ihrer
Familie habe Struß zwar die
Unterstützung von Eltern und
Schwiegereltern. Doch das ist
eben nicht immer so.

Lässt das Interesse an
Landwirtschaft nach?

Genau deswegen gebe es noch
immer viel Handlungsbedarf,
sagt auch Elisabeth Brunkhorst,
Präsidentin des Niedersächsi-
schen Landfrauenverbands
Hannover. Beispielsweise seien
Mutterschutz- und Elterngeldre-
gelungen für selbstständige
Frauen unerlässlich, damit Be-
triebe weiterlaufen könnten. Die
Höhe der Zahlungen sollten eine
Fortführung des Betriebes er-
möglichen.

Ob sich Henriette Struß vor-
stellen kann, dass ihre Kinder
unter solchen Bedingungen den
Betrieb übernehmen? Abschlie-
ßend beantworten kann sie das
nicht. Aber: Vor allem Familien-
betriebeseien vonderBürokratie
überlastet. „Außerdem habe ich
seitens der Politik das Gefühl,
dass das Interesse daran, Land-
wirtschaft zu betreiben, nach-
lässt“, sagt sie. Zum Glück ist
eineHofübergabeandie eigenen
Kinder noch in weiter Ferne.
Bleibt nur zu hoffen, dass sichbis
dahin auch etwas verändert.

Ist Landwirtin aus Leidenschaft:
Henriette Struß wollte schon immer in
dem Bereich arbeiten.

Foto: ceceliA Spohn

die Quote jetzt doch weiterhin er-
füllt sei, hätte er eigentlich eine
Rückmeldung vonAvaconerwar-
tet, um die vermeintliche Falsch-
informationausderWelt zuschaf-
fen. Was ihn ärgert: „Es handelt
sich nicht um eine Verzögerung
von ein paar Wochen, sondern
von etwa einem Jahr, da wäre
eine Information gut gewesen.“

Er zahle zwar bei der Avacon
noch kein Geld für seinen abge-
schlossenen Vertrag, sagt Alte-
möller. Doch ärgerlich sei die
Warterei auch aus einem ande-
ren Grund: Der Vertrag mit sei-
nem jetzigen Netzanbieter läuft
im Mai aus. „Ich muss mir jetzt
einen neuen Anbieter suchen,
der mir eine monatliche Kündi-
gung anbietet“, sagt er. Das wie-
derum sei aber wegen der Flexi-
bilität meistens mit höheren mo-
natlichen Kosten verbunden.
„Mir fehlt einfach die Planungssi-

cherheit“, sagt der 42-Jährige,
der mit seiner Frau und seinen
dreiKindern ineinemEinfamilien-
haus in Barsinghausen lebt. Die
Kinder seien mittlerweile alle in
einem Alter für Computerspiele.
„Da wäre schnelleres Internet
durchaus gut“, betont der Fami-
lienvater.

Bis Ende 2025 erste
Anschlüsse?

Nach Angaben von Avacon wird
geplant, im Sommer mit den
Bauarbeiten zu beginnen. Die
ersten Anschlüsse sollten vo-
raussichtlich Ende 2025 in Be-
trieb genommen werden. Nicht
nur Altemöller muss nun abwar-
ten, ob das auch tatsächlich so
kommt. Er wird sich für die
nächsten Monate jedenfalls erst
einmal um einen anderen Ver-
tragspartner kümmern müssen.

Bäuerin sucht:
Anerkennung und
Unterstützung

Die Hofbesitzerin Henriette Struß aus Egestorf
fordert mehr staatliche Hilfe –

besonders für junge Mütter ist die
Führungsposition auf dem Hof kompliziert

Barsinghausen. Knapp ein
Jahr ist es jetzt her, dass die er-
freuliche Nachricht die Runde
machte: Die Zielquote zumGlas-
faserausbau in Barsinghausen
wurde erreicht. Der Anbieter
Avacon Connect werde die
Kernstadt mit dem Breitband-
internet versorgen, hieß es sei-
nerzeit. „Wir freuenuns,dassuns
so viele Bürgerinnen und Bürger
Vertrauen geschenkt und einen
Vertrag abgeschlossen haben“,
sagte der Geschäftsführer von
Avacon Connect, Detlef Giesel-
mann, im Februar 2024. Im Au-
gust solltendieBauarbeiten star-
ten.

Doch passiert ist bisher
nichts. Und das wird auch min-
destens bis zum Sommer 2025
sobleiben. „Derzeit gestaltet sich

die Lage auf dem Tiefbaudienst-
leistungsmarkt angespannt, was
auf verschiedene wirtschaftliche
Faktoren zurückzuführen ist.
Dies führt leider zu Verzögerun-
gen beim Baustart“, teilt eine
Unternehmenssprecherin auf
Anfrage mit.

Besonders skurril ist der Fall
von Leser Martin Altemöller, der
sich bei dieser Redaktion gemel-
det hat. Er hatte nach eigenen
Angaben bereits Ende 2023
einen Vertrag mit Avacon abge-
schlossen. Doch danach und
auch nach dem Erreichen der
Zielquote habe er keinerlei weite-
re Informationen bekommen.
Um sich nun nach dem aktuellen
Stand der Dinge zu erkundigen,
schrieber eineE-Mail anAvacon.
Die Antwort liegt dieser Redak-

tion vor: „Leider liegt das Interes-
se an einer zukunftssicheren
Breitbandversorgung inBarsing-
hausen derzeit noch unter den
erforderlichen 40 Prozent, so-
dass wir nicht direkt mit dem

Ausbau beginnen können“, heißt
es dort.

Eine Quote, die bereits erfüllt
war, wird jetzt plötzlich nicht
mehr erreicht? Wie kann das
sein? Auf Nachfrage dieser Re-

daktion stellt Avacon richtig: „Die
Entscheidung zum Ausbau des
Glasfasernetzes in Barsinghau-
sen wurde bereits zu Beginn des
vergangenen Jahres getroffen.
Dabeiwurden verschiedeneZiel-
parameter berücksichtigt, die zu
einer positiven Ausbauentschei-
dung führten.“ Und diese Ent-
scheidung habe weiterhin Be-
stand. Die mehrmalige Anfrage
dieser Redaktion, wieso Martin
Altemöller dann eine andere In-
formation bekommen hat, bleibt
wiederum unbeantwortet.

Alter Vertrag läuft
imMai aus

Auch Altemöller bekam auf seine
schriftliche Nachfrage keine wei-
tere Antwort mehr. Selbst wenn

Der Baubeginn verzögert sich: Avacon Connect hat mit dem Glasfaserausbau in
Barsinghausen noch immer nicht begonnen. Foto: Adobe Stock

Apotheker Marcus Griebsch e. K.
Marktstr. 1 | 30890 Barsinghausen
Tel 05105 3615 | Fax 05105 516510
team@apotheke-hoch2.de
www.apotheke-hoch2.de
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*Sie erhalten bei uns mit diesem Gutschein 15% Rabatt auf einen Artikel Ihrer Wahl. Einfach ausschneiden und in Ihrer Apotheke hoch2 vorlegen. Der Gutschein gilt nicht nur für unser Freiwahlsortiment, sondern auch für
freiverkäufliche, apothekenpflichtige Arzneimittel aus dem Sichtwahlsortiment. Ausgeschlossen sind verschreibungspflichtige Arzneimittel, Rezeptzuzahlungen und bereits rabattierte Artikel. Der Kundenkarten-Rabatt
und die HOCHZWEI MARK sind für die Aktion außer Kraft gesetzt. Der Gutschein ist gültig bis zum 28.02.2025. Der Rechtsweg ist ausgeschlossen. **Gültig vom 01.02. bis 28.02.2025 und solange der Vorrat reicht. Abgabe nur
in haushaltsüblichen Mengen. Keine Haftung für Druckfehler. Abbildung ähnlich. UVPs entsprechen dem aktuellen Stand bei Druckschluss.

RIOPAN® MAGENGEL
10 Beutel zu 10 ml Gel | Bei Sodbrennen

€5,95 statt € 9,25** GeloMyrtol® forte
20 magensaftresistente Weichkapseln
Zur Schleimlösung und Erleichterung
des Abhustens bei akuter und chroni-
scher Bronchitis. Zur Schleimlösung bei
Entzündungen der Nasennebenhöhlen

€9,45
statt € 14,80**

IbuHEXAL® akut 400 mg
50 Filmtabletten
Bei leichten bis mäßig starken
Schmerzen und Fieber

€4,45
statt € 12,91**

VIGANTOL® 1000 I.E.
100 Tabletten | Vitamin D3 | Für Säuglinge, Kinder und
Erwachsene | Zum Einnehmen

€5,95
statt € 8,95**

Stilaxx®

Bei Reizhusten
28 zuckerfreie Lutschpastillen
Sofort reizlindernd,
Cassis-Geschmack

€10,45
statt € 14,49**

Imupret® N
Tropfen
50 ml | Traditionell verwendet
bei ersten Anzeichen und
während einer Erkältung, z.B.
Kratzen im Hals, Halsschmerzen,
Schluckbeschwerden, Hustenreiz

€ 10,45 statt € 15,20**

orthomol
immun
7 Tagesportionen Trinkfläschchen/Tabletten
Wichtige Mikronährstoffe für das Immunsystem

€ 17,95 statt € 22,99**

Zink Verla® immun Kautabs
30 Kautabletten zum Einnehmen | Die 4-fach-
Kombination aus den Mikronährstoffen Zink,
Selen und den Vitaminen C + D3

€ 13,95 statt € 20,15**

FEBRUAR

SENSITIVE

Shower Gel
mit Kamille | 200 ml
Sehr trockene und
empfindliche Haut

€ 11,45

SENSITIVE

Body Lotion
mit Kamille | 200 ml
Sehr trockene und
empfindliche Haut

€ 19,95

FEUCHTIGKEIT

Shower Gel
mit Malve | 200 ml
Normale und
trockene Haut

€9,95

FEUCHTIGKEIT

Body Lotion
mit Malve | 200 ml
Normale und
trockene Haut

€ 17,95

POLYMEDIKATION? WIR BERATEN!
Worum geht es?

Viele Menschen nehmen dauerhaft fünf oder mehr Medikamente
ein. Ihr Risiko für arzneimittelbezogene Probleme steigt dadurch
stark an. Ihre Apotheke hoch2 kann durch professionelle Beratung
dazu beitragen, dass diese sogenannte Polymedikation wirksam
und sicher verläuft.

Wer hat Anspruch darauf?
Wenn Sie ambulant versorgt werden und dauerhaft mindestens fünf
Arzneimittel einnehmen, die nach ärztlicher Verordnung syste-
misch (also auf den ganzen Organismus) wirken oder inhaliert
werden, dann haben Sie alle 12 Monate Anspruch auf eine erwei-
terte Medikationsberatung. Bei erheblichen Umstellungen Ihrer
Medikation sind auch zusätzliche Termine möglich.

Wer trägt die Kosten?
Ihre Krankenkasse übernimmt die Kosten. Wenn Sie Fragen haben
oder unsicher sind, sprechen Sie uns an.

33964201_002624
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„Ich spürte den Luftzug der
S-Bahn in meinem Rücken“

Rentner aus Gleisbett gerettet: Der Kirchdorfer Helmut Gerhard Hein
erhält beim Neujahrsempfang der Stadt den Zivilcourage-Preis

Barsinghausen. Er setzte sein
Leben für einen Fremden auf
Spiel: Helmut Gerhard Hein (63)
aus Kirchdorf ist beim Neujahrs-
empfang der Stadt Barsinghau-
sen mit dem Preis für Zivilcoura-
ge „Barsinghäuser helfende
Hand“ ausgezeichnet worden.
Er war ins Gleisbett gesprungen,
um einen gestürzten Rentner zu
retten – ein selbstloser Einsatz,
der ihn selbst hätte das Leben
kosten können, sagte Bürger-
meister Henning Schünhof
(SPD).

Der Vorfall passierte im Au-
gust 2024. Hein und seine Frau
sind zwischen Kirchdorfer Bahn-
hofundÜbergangamRottkamp-
weg auf dem Weg entlang der
Gleise spazieren gegangen, als
sie jemanden hilflos auf denGlei-
sen liegen sehen. Der Mann ist
schwer gestürzt und blutüber-
strömt. Geistesgegenwärtig
springt Hein ins Gleisbett und
hievt den 86-Jährigen in die Hö-
he. Es sind nur Sekunden, bevor
der Zug heranrauscht. „Ich spür-
te den Luftzug der S-Bahn in
meinem Rücken. Diese Bilder
habe ich immer noch im Kopf“,
sagte Heine beim Neujahrsemp-
fang. Hinterher stellte sich he-
raus, dass der 86-Jährige be-
trunken gewesen war und offen-
bar an Demenz leidet. Inzwi-
schen soll er in einer entspre-
chenden Einrichtung leben.

Auch Hein verletzte sich bei
der Aktion, kam mit Blessuren
am Arm und Schürfwunden ins
Krankenhaus und war mehrere
Wochen krankgeschrieben. Hier
hätte sich der Lebensretter mehr
Unterstützung und Hilfe ge-
wünscht. Spätabends hätte er
sicheinTaxi suchenundauf eige-
ne Kosten damit vom Kranken-
haus nach Hause fahren müs-
sen. Die Krankenkasse teilte ihm

Eine attraktive Auszeichnung,
um herausragendes Engage-
ment zu würdigen, ist die Ehren-
amtskarte. Bei ihrem Neujahrs-
empfang händigte die Stadt 15
davonaus.Werdie goldeneKarte
besitzt, bekommt in Niedersach-
sen und Bremen inzwischen in
über 2550 Geschäften und öf-
fentliche Einrichtungen wie Bä-
dern, Büchereien und Museen,
Rabatte. In Barsinghausen ma-
chen unter anderem Elan, BAZ,
Deister-Freilicht-Bühne, Besu-
cherbergwerk, VHS, Stadtbü-
cherei, Top-In, Glückauf-Apothe-
ke und dm-Drogeriemarkt mit.

Die Ehrenamtskarte kann rein
digital über den Freiwilligenser-
ver Niedersachsen beantragt
werden.Wer über 18 Jahre alt ist
und sich seit drei Jahren proWo-
che mindestens fünf Stunden
oder250Stunden imJahr unent-
geltlich engagiert hat, kann die
Ehrenamtskarte bekommen. Al-
ternativ reicht der Einsatz bei
einer Feuerwehr und eine abge-
schlossene Truppmannausbil-
dung I oder eine Aktivität als Ein-
satzkraft im Katastrophenschutz
oder im Rettungsdienst mit ab-
geschlossener Grundausbil-
dung. Darüber hinaus können
auch Inhaberinnen und Inhaber
einer Jugendleiter-Card eine Eh-
renamtskarte erhalten.

Einen Neujahrsempfang gibt
es in Barsinghausen erst wieder
seit zwei Jahren. Um wieder
mehr miteinander ins Gespräch
zu kommen, hatte die Stadt die-
se Veranstaltung nach über 20
Jahren Pause wieder aufleben
lassen. Besonders Barsinghau-
sens Ehrenbürger Rosemarie
Struß, Dieter Lohmann und Karl
Rothmundhatten sich sehr dafür
eingesetzt, dassdieStadt dieses
wichtige gesellschaftliche Zu-
sammentreffen wieder einführt.

spätermit, dasser auchdie Fahrt
mit dem Rettungswagen anteilig
zahlen müsse. Für diese Kosten
kommt jetzt die Barsinghäuser
Bürgerstiftung auf. Barsinghau-
sens Polizeichef Ludger Wester-
mann hatteHein für den Zivilcou-
rage-Preis vorgeschlagen. „So
ein selbstloser Einsatz ist nicht
alltäglich und schon gar nicht
selbstverständlich“, so Wester-
mann bei der Preisübergabe
während des Neujahrsemp-
fangs.

Mit über 400geladenenGäs-
ten aus Wirtschaft, Schulen,
Kultur, Kirchen, Politik, Feuer-
wehr, Vereinsleben und Ehren-
amt wurde am Sonntag im
Schulzentrum Am Spalterhals
auf das neue Jahr angestoßen.
Das Motto, unter dem auch das

ganze Jahr 2025 in Barsinghau-
sen stehen soll: „Ehrensache
Ehrenamt“.

„Das Ehrenamt ist eine starke
Säule der Stadtgesellschaft“,
stellte Bürgermeister Schünhof
heraus und hatte Zahlen parat.
Allein 5000 Stunden Vorstands-
arbeit seien in den Barsinghäu-
ser Vereinen letztes Jahr ehren-
amtlich geleistet worden. Hinzu
kämen unzählige weitere Stun-
den vonanderenehrenamtlichen
Vereinsmitgliedern. Auch bei der
Bundestagswahl am23. Februar
werden viele Ehrenamtliche hel-
fen. Schünhof bedankte sich bei
denStiftungenundGewerbetrei-
benden, die das Ehrenamt durch
Spenden und Sponsoring unter-
stützen, wo es die Kommune
nicht mehr kann.

Ehrenamt muss
wertgeschätzt werden

Auch der eingeladene Vor-
standsvorsitzende der Freiwilli-
genakademie Niedersachsen,
Tibor Herzceg, lobte das Enga-
gement der Ehrenamtlichen in
Barsinghausen. Durch die Coro-
na-Krise habe das bürgerschaft-
liche Engagement bundesweit
gelitten, in Niedersachsen seien
die Zahlen mit 3,2 Millionen eh-
renamtlich engagierten Men-
schen in über 32.000 Vereinen
aber noch weitestgehend stabil.
Wichtig aus Herzcegs Sicht:
„Wenn Menschen ihre wertvolle
Lebenszeit sinnstiftend im Eh-
renamt einsetzen, müssen sie
auch Wertschätzung und An-
erkennung erfahren.“

Ausgezeichnet: Bürgermeister Hennig Schünhof (links) verleiht den Zivilcourage-Preis „Barsinghäuser helfend Hand“ an
Helmut Gerhard Hein. foto: Jennifer Krebs

TSV Barsinghausen bietet
neuen Feldenkrais-Kurs

Barsinghausen. Der TSV Bar-
singhausen bietet ab 5. Februar
jeweils mittwochs wieder einen
achtwöchigen Feldenkrais-Kurs
an. Beginn ist jeweils um 20.15
Uhr in der kleinen KGS-Gymnas-
tikhalle der Goetheschule in Bar-
singhausen.

Die Feldenkrais-Methode ist
eine körperorientierte Lernme-
thode, durch die sich die Funk-
tion des Nervensystems bei ein-
fachen Bewegungsübungen be-
einflussen lässt, erklärt Presse-
wart Jürgen Hörstel. Dabei wer-
den möglichst langsame und
mühelose Bewegungen durch-
geführt, die sehr bewusst wahr-
genommen werden. Der Wis-
senschaftler Moshe Feldenkrais

hat das Konzept entwickelt, das
die eigenen Lebensbedingun-
gen physisch und auch emotio-
nal verbessern soll.

Teilnehmen kann jeder, der
Spaß an einfachen, leichten Bo-
denbewegungen und Koordina-
tionsübungenhat.Besondersef-
fektiv seien Feldenkrais-Übun-
gen bei psychosomatischen Be-
schwerden und Wirbelsäulen-
schmerzen. Besondere sportli-
che Fitness wird nicht vorausge-
setzt. Anmeldungen und Rück-
fragen bei Manfred Kuhn unter
Telefon (05105) 61476 oder per
E-Mail an feldenkrais@ju-ju-
ba.de. Weitere Informationen
gibt es im Internet unter www.ju-
ju-ba.de.

Umwelt-AG und
Schüler-Projekttage

Hannah-Arendt-Gymnasium wird erneut als
Umweltschule ausgezeichnet

Barsinghausen. Erneut wurde
das Hannah-Arendt-Gymna-
sium (HAG) als Internationale
Nachhaltigkeitsschule und Um-
weltschule in Europa ausge-
zeichnet. Bei einer Veranstaltung
desRegionalenLandesamtes für
SchuleundBildung inderhanno-
verschen Elsa-Brändström-
Schule konnten die Lehrkräfte
Johanna Söllner und Sascha
Gruschwitz stellvertretend die
Auszeichnung und die dazuge-
hörige Plakette entgegenneh-
men.

Im Projektzeitraum 2022 bis
2024 waren vor allem die Um-
welt-AG und die schülergeleite-
ten Projekttage ausschlagge-
bend.Bei einem„MarktderMög-
lichkeiten“konntendieHAG-Ver-
treterdiese IdeenunddieUmset-
zung am HAG bei der Veranstal-
tung präsentieren. „Die Aus-
zeichnung hat wieder einmal be-
stätigt, dass wir mit unseren
Nachhaltigkeitstagen auf dem
richtigenWeg sind“, sagt Söllner.

„Der Ansatz, die Projekttage
schülergeleitet durchzuführen,

bricht übliche Schulstrukturen
auf und vernetzt die Schulge-
meinschaft unter demDach der
Bildung für nachhaltige Ent-
wicklung.“ Das Projekt Interna-
tionale Nachhaltigkeitsschulen
und Umweltschulen in Europa
wurde vor gut 27 Jahren initiiert
und ist das größte und älteste
Schulnetzwerk im Bereich der
Nachhaltigkeitsarbeit. Rund 20
Prozent der niedersächsischen
Schulen haben im aktuellen
Projektzeitraum daran mitge-
wirkt.

-Anzeige-
Karten für die Konzerte
gibt es im Vorverkauf im
ASB-Bahnhof sowie in allen
Reservix Vorverkaufsstel-
len und online unter www.
asb-bahnhof.reservix.de/
events. Infos zu den Kon-
zerten gibt es unter www.
asb-bahnhof-barsinghau-
sen.de.

SPORTFREUNDE HELDEN - Die Party-Rock-Coverband
Die Partygarantie aus Hannover be-
geistert seit Sommer 2022 mit ihrer
charismatischen Sängerin Alexan-
dra Thiele auf Festivals, privaten
Feiern und Stadtfesten gleicherma-
ßen ein generationsübergreifen-
des Publikum mit Hits von Madsen,
Sportfreunde Stiller, Mia, Wir sind
Helden, Jennifer Rostock, Kraft-
klub, Frida Gold u.v.a., sowie Klas-
siker der Neuen Deutschen Welle.

Zusammen kommen die 5 Musiker/
innen in ihrer Vergangenheit mit
verschiedenen Bands auf über 800
Konzerte in ganz Europa (u.a. Hur-
ricane Festival / Taubertal Festival /
Highfield Festival / Reload Festival).

Konzerte 2025
08.02.2025
SPORTFREUNDE HELDEN
15.02.2024
ZED MITCHELL BAND
22.02.2024
BOPPIN’B
01.03.2024
THE SWIPES
07.03.2024
DER BAUMSCHÜLER
08.03.2025
TURNING POINT
15.03.2025
MODERN SOUL CLUB
22.03.2025
STEFFERSEN

Konzert amKonzert am
08.02.202508.02.2025

Unsere Lösung: POU Filter

Timo Lucasiewski
Geschäftsführer
Pure Water Systems

05105-5914383
Lohwiese 14
30890 Barsinghausen

info@purewatersystems.de
purewatersystems.de

Wasseraufbereitung
für Barsinghausen
aus Barsinghausen

Point-of-Use-Filter für sauberes, gefiltertes
Trinkwasser am Verbrauchsort
Absolute Sicherheit direkt am Wasserhahn

Erhöhte PFAS-Werte
im Trinkwasser?

Verkaufe privat Bilder& Rahmen!
Antike Rahmen, Öl, Zeichnungen, usw.
Bei Interesse anrufen unter:

0177 778 70 43
Barsinghausen

für Sammler und Bastler

Röntgenstraße 3 a 
Meisterwerkstatt · Autoteile und Zubehör

Röntgenstraße 3 a
Barsinghausen 05105

3777


HU AU!
TÄGLICH

HU UND AU!
Bitte vereinbaren Sie einenTermin.

gültig vom 03.02. – 08.02.2025 in Wennigsen und Barsinghausen

weitere Angebote finden Sie unter www.wurst-basar.de

% SONDERANGEBOTE %

Bauchfleisch frisch oder Kasseler 100g0,79
Putenschnitzel 100g 1,29
Schweineschnitzel 100g 1,39
Schweinefiletpfanne 100g 1,49
Thüringer Mett 100g 1,19
Schlesische Weißwurst 100g 1,39

in ausgewähltenin ausgewählten
Filialen, mehr InfosFilialen, mehr Infos

CHIFFREANTWORT!
Bitte schicken Sie uns ihre Antwort

auf folgende Adresse:

HAZ/NP Geschäftsstelle Hannover
Lange Laube 10
30159 Hannover

5119501_002625

5953201_002625

6346201_002625

34875101_002623

6394301_002625
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Stadt Ronnenberg
Aktuelles aus dem Rathaus

Liebe Leserinnen und
Leser,
im Rathaus von Ronnenberg
laufen die Vorbereitungen für
die bevorstehende Bundes-
tagswahl im Februar bereits
auf Hochtouren. Unser enga-
giertes Team arbeitet mit viel
Einsatz daran, einen reibungs-
losen Ablauf sicherzustellen,
damit Sie Ihr Wahlrecht be-
quemund sicher wahrnehmen
können. Natürlich haben Sie
nicht nur die Möglichkeit am
Wahltag selbst Ihre Stimme
abzugeben, sondern auch be-
quem per Briefwahl. Diese
können Sie per Post, aber
auch online beantragen oder
direkt imRathausdurchführen.
Alle Informationen dazu finden
Sie auf unserer Website
www.ronnenberg.de

Die Wahl ist ein Herzstück
unserer Demokratie. Sie bietet
uns allen die Möglichkeit, aktiv
an der Gestaltung unseres
Landes mitzuwirken und die
Richtung zu bestimmen, in die
sich unsere Gesellschaft ent-
wickeln soll. Die Demokratie
lebt von Debatten, Meinungs-
freiheit und Pluralismus, aber
vor allem von Ihrer Beteiligung.

Jede Stimme zählt – auch
Ihre.Gerade inZeiten, indenen
gesellschaftlicheHerausforde-
rungen zunehmen, ist es wich-
tiger denn je, nicht nur zuzuse-
hen, sondern selbst Verant-
wortung zu übernehmen und
Ihre Stimme abzugeben. In-
dem Sie wählen gehen, stär-
ken Sie unsere demokrati-
schen Werte und tragen dazu
bei, dass die Politik die Vielfalt

unserer Meinungen und Be-
dürfnisse widerspiegelt.

Ich lade Sie herzlich ein:
Nutzen Sie Ihr Wahlrecht! Las-
sen Sie uns gemeinsam ein
Zeichen für eine starke, leben-
dige Demokratie setzen.
Ihr
Marlo Kratzke
Bürgermeister der
Stadt Ronnenberg
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Kratzke will neues Gewerbegebiet sichtbar machen
Ronnenbergs Bürgermeister beschreibt seine wichtigsten Projekte 2025: Auch Kita-Plätze und Straßenbeleuchtung sind mit im Fokus

Ronnenberg. Flächen für Ge-
werbebetriebe, eine auskömmli-
che Anzahl an Kita-Plätzen, eine
bessere Ausstattung für die
Feuerwehr undeinenachhaltige-
re Straßenbeleuchtung – diese
Punkte haben eines gemeinsam:
Sie gehören zu den Themen und
Projekten,dieRonnenbergsBür-

germeister Marlo Kratzke (SPD)
in diesem Jahr mit besonderem
Engagement vorantreiben
möchte. Auch der Bau des Ju-
gendplatzes in Empelde und des
neuen Feuerwehrgerätehauses
in Benthe gehören dazu.

Für die Entwicklung des Orts-
teils Ronnenberg – aber auch für
die ganze Stadt – ist die Umset-
zung des Gewerbegebietes
Nordost (RN) besonderswichtig.
Nach einer mehr als 20 Jahre
währenden Vorgeschichte hatte
die Verwaltung gemeinsam mit

dem Investor Hannover Region
Grundstücksgesellschaft (HRG)
ein machbares Konzept entwi-
ckelt. Kratzke ist es nun persön-
lich wichtig, dass noch im Jahr
2025 die Bauarbeiten beginnen.
„DieBürgerinnenundBürger sol-
len auch wirklich sehen können,
dass sich etwas tut“, stellt er fest.

Das Gewerbegebiet Nordost
hat auch Strahlkraft auf andere
Bereiche des Lebens in der
Stadt. So soll die Straße, die
durch das Gewerbegebiet füh-
ren wird, die Ortsdurchfahrt des
Stadtteils verkehrlich entlasten
unddenDurchgangsverkehr von
der Bundesstraße 217 nach
Empelde und umgekehrt auf-
nehmen. Die Region Hannover
plant zudem, die Straße Ihmer
Tor auf Grundlage der dann ge-
ringeren Verkehrsbelastung um-
zugestalten.

„Die Planungendazu könnten
eigentlich schon jetzt beginnen“,
stellt Kratzke fest. Er hofft auf ers-
te Entwürfe innerhalb dieses
Jahres. Die Stadtverwaltung
wartet sehnlichst darauf, denn
erst, wenn die Ideen der Region
zu Papier gebracht sind, kann
Ronnenberg denwichtigsten Teil
seiner Ortskernsanierung im Be-
reich Lange Reihe und Buswen-
deschleife entsprechend ange-
passt in Angriff nehmen.

Mehr Kita-Plätze schaffen

Nicht zuletzt brennt man im Rat-
haus darauf, den heimischen
Unternehmen mit dem RN Er-
weiterungsflächen anbieten zu
können. Dafür gebe es aktuell
keine Möglichkeiten, räumt der
Verwaltungschef ein.

Neben einem so zentralen
Projekt wirken andere auf den
ersten Blick weniger spannend.

Allerdings ist für die Zufriedenheit
der Menschen in der Stadt auch
eine auskömmliche Anzahl an
Kita-Plätzen alles andere als un-
wichtig. Deshalb räumt Kratzke
der Fertigstellung der Kita Ron-
nenbergV indiesemJahreingro-
ßes Gewicht ein.

Jugendplatz und Feuer-
wehrhaus sollen kommen

Selbst wenn das Ziel nicht ganz
erreicht werdenwürde, werde es
eine deutliche Verbesserung
beim Kita-Angebot geben, er-
wartet der Bürgermeister. „Je-
desKind,daseinenKita-Platz er-
hält, bedeutet einen gesell-
schaftlichenBeitrag“, sagter.Zu-
dem erhöhe das die Bildungs-
chancen des Kindes.

Das gesellschaftliche Mitei-
nander in der Stadt hatteKratzke
bereits in seinem Ronnenberg-
PlanzuseinemAmtsantritt inden
Mittelpunkt gestellt. Als einen
Beitrag dazu sieht er auch den
Bau eines Jugendplatzes in
Empelde. Nach Fertigstellung
der Calisthenics-Anlage am Ro-
delberg im vergangenen Jahr
rechnet der Bürgermeister 2025
mit der Ergänzung durch den
Bau eines Basketballplatzes und
einer Skateanlage.

Länger warten müssen die
Mädchen und Jungen in den
südlichen Stadtteilen auf den Ju-
gendplatz in Weetzen. Nach
einer Ideensammlung unter den
Jugendlichen müssen zunächst
Entwürfe erstellt werden, die
dann noch im Rat diskutiert und
schließlich beschlossen werden
müssen. Das werde 2025 noch
nicht zum Abschluss gebracht
werden, meint Kratzke.

In größerem Maße hatte sich
die Verwaltung zuletzt für die frei-

willigen Ortsfeuerwehren ins Zeug
gelegt.DieUmsetzungdes imNo-
vember 2024 vorgestellten Feuer-
wehrbedarfsplans soll nunbeson-
dere Aufmerksamkeit erfahren.
Dazu gehört, dass innerhalb der
kommenden zwölf Monate zwei
bis drei neue Einsatzfahrzeuge
übergeben werden sollen.

Und auch in Bezug auf den
Neubau des Feuerwehrgeräte-
hauses in Benthe möchte Kratz-
ke in 2025 möglichst sichtbare
Fortschritte vorweisen können.
Zumindest die Räumung des
Baufeldes soll deshalb noch in

diesem Jahr erfolgen, sagt der
Bürgermeister. Dabei dürfte ihm
bewusst sein, dass die Benther
Bürgerinnen und Bürger erwar-
ten, dass für den in diesem Be-
reich befindlichen Spielplatz bis
dahin ein Ersatz auf der soge-
nannten Hochzeitswiese fertig-
gestellt ist.

Ein buchstäblich strahlendes
Projekt ist weiterhin der Aus-
tausch der Straßenbeleuchtung.
Dabei sollen nicht nur rund 600
neue LED-Leuchtmittel zum Ein-
satz kommen, die sich aufgrund
ihrer großen Stromeinsparung

schnell amortisieren sollen. Eine
smarte Steuerung soll darüber
hinaus, an den Zeiten der Däm-
merung orientiert, verhindern,
dass die Laternen bei Tageslicht
leuchten.

Kratzke hat dabei aber auch
die Freude der Bevölkerung im
Sinn. Parallel sollen die Laternen
nämlich zusätzlich mit Vorrich-
tungen für eine Weihnachtsbe-
leuchtung versehen werden.
Auch die lokale Wirtschaft soll
von dieser Aufwertung des
Stadtbildes profitieren, so die
Absicht des Bürgermeisters.

HÖRMANN-Garagentore
Top-Qualität mit Montage von

KLAERDING Portaltechnik

Telefon 05043/91050

Arthrose? Pflanzenwirkstoff hilft abseits der
Krebstherapie bei Arthrose

Hoffnung für Millionen
Arthrose-Patienten: Ein be-
sonderer Wirkstoff, der in
der komplementären Krebs-
therapie eingesetzt wird,
kann unabhängig davon auch
bei Arthrose helfen!

Wenn die Laubbäume ihre
Blätter verlieren, bekommen
wir eine sonst eher unschein-
bare Pflanze zu Gesicht: die
Mistel. Diese wird häufig in
der begleitenden Krebsthe-
rapie eingesetzt, da sie sich
beim Gebrauch gegen mali-
gne Tumore bewährt hat. Sie
aktiviert den programmierten
Zelltod einer geschädigten
oder funktionsunfähigen Zelle
als Überlebensschutz des ge-
sunden Gewebes. Das Geniale:
Forscher fanden heraus, dass
der in der Mistel enthaltene
Wirkstoff Viscum album auch
bei Arthrose helfen kann1.

Arthrose –
die wichtigsten Fakten
Arthrose gilt als eine Ver-

schleißkrankheit der Gelenke,
bei der sich der Knorpel an
den Gelenken abnutzt. Dieser
Knorpel bildet eine Schutz-
schicht, die verhindern soll,
dass die Knochen aneinander
reiben. Nutzt sich der Knorpel
ab, reiben schließlich die Kno-
chen ungeschützt aneinander.
Dies führt zu starken Schmer-

1Hedge et al. (2011) Viscum album Exerts Anti-Inflammatory Effect. PLoS ONE. 2011;6(10):e26312 • 2Lavastre et al. (2004) Anti-inflammatory effect of Viscum album. Clin Exp Immunol. 2004 Aug; 137(2):272-8 • Abbildung Betroffenen nachempfunden
RUBAXX ARTHRO. Wirkstoff: Viscum album Ø. Homöopathisches Arzneimittel bei Verschleißkrankheiten der Gelenke. www.rubaxx.de • Zu Risiken und Nebenwirkungen lesen Sie die Packungsbeilage und fragen Sie Ihre Ärztin, Ihren Arzt oder in Ihrer Apotheke. • PharmaSGP GmbH, 82166 Gräfelfing

zen und Entzündungen. Alters-
bedingter Verschleiß gilt dabei
als eine der Hauptursachen.
Aber auch Bewegungsman-
gel, Übergewicht oder Fehl-
stellungen können Arthrose
begünstigen.
Ein typisches Zeichen ist der

„Anlaufschmerz“. Dabei ver-
spüren Betroffene beim Los-
laufen auf den ersten Metern
ein Ziehen, z. B. in der Hüfte
oder im Knie. Arthrose beginnt

außerdem in vielen Fällen da-
mit, dass sich die Gelenke steif
anfühlen oder anschwellen.
Später kommt häufig ein Be-
lastungsschmerz hinzu.

Der vielversprechende
Wirkstoff Viscum album
DerWirkstoff Viscum album

kann auch bei Arthrose helfen!
Denn: Laut Arzneimittelbild
wird Viscum album bei Stei-
figkeit sowie bei Ziehen und

Reißen im Knie angewendet.
Der Wirkstoff überzeugt vor
allem deswegen bei Arthrose,
da er sowohl schmerzlindernd
als auch entzündungshem-
mend wirkt.1 Der Wirkstoff
kann laut In-vitro-Studien
durch den apoptotischen
Zelltod sogar bestimmte Kör-
perzellen stoppen, die den
Gelenkknorpel bei Arthrose
angreifen.2 Somit wird der
Knorpel geschützt und die

Bei Arthrose-Schmerzen
schnell handeln

Gehen Sie bereits bei ersten An-
zeichen von Gelenkverschleiß
aktiv dagegen vor, bevor die
Schmerzen Ihren Alltag be-
stimmen: Rubaxx Arthro ist
speziell bei Arthrose zuge-
lassen und bietet Betroffenen

nicht nur wirksame, sondern
zugleich gut verträgliche Hilfe.

Schmerzlindernd und
entzündungshemmend

Der Wirkstoff, der in Rubaxx
Arthro hochkonzentriert ent-
halten ist, wird aus der Weiß-
beerigen Mistel gewonnen.
Diese ist überwiegend in
Südskandinavien beheimatet

und gilt als wahre „Arthrose-
Pflanze“. Denn ihr Wirkstoff hat

nicht nur eine schmerzlindernde,
sondern auch eine entzündungshem-
mende Wirkung.

Stark gegen
den Schmerz,

sanft zum
Körper!

Bekämpft speziell
Arthrose
Wirksam & gut
verträglich
Individuell
dosierbar dank
Tropfenform

Für Ihre Apotheke:

Rubaxx
Arthro

(PZN 15617516)

www.rubaxx.de

Unsere Empfehlung
bei Arthrose

Rubaxx 
Arthro

(PZN 15617516)

www.rubaxx.de

bei Arthrose typischen An-
lauf- und Belastungsschmer-
zen werden bekämpft. Inzwi-
schen gibt es ein rezeptfreies
Arzneimittel in Deutschland,
was den Wirkstoff Viscum al-
bum hochkonzentriert enthält.
Es ist in Apotheken unter dem
Namen Rubaxx Arthro er-
hältlich. Das Arzneimittel ist
gut verträglich. Neben- oder
Wechselwirkungen sind nicht
bekannt.

Medizin ANZEIGE

Med. Fußpflege
Elham Zarinchang
Ronnenberger Str. 18
30952 Ronnenberg
0511 353 809 29
0179 39 777 38

zarineliza@gmail.com

Besichtigung nach Vereinbarung

Ihr Pflegedienst in Ronnenberg und Umgebung
Betreutes Wohnen im Lindenhof in Ronnenberg

Hagacker 5a · 30952 Ronnenberg · Telefon 0 51 09 - 51 40 80
www.ambulanter-pflegedienst-aumann.de

Eine Wohnung frei!Eine Wohnung frei!

34148801_002624

4661501_002625

28956701_002624

6274101_002625
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Wennigsen. Es ist nicht nur ein
Problem in ländlichen Berei-
chen – auch in Ballungsräumen
wie der RegionHannover fehlen
inzwischen Ärztinnen und Ärz-
te. In Wennigsen ist die Versor-
gung noch vergleichsweise gut.
Für die Zukunft drohen aber in
der Deistergemeinde Proble-
me.

Ob eine Versorgung gut oder
schlecht ist, ob es einen Bedarf
oder sogar eine Unterversor-
gung gibt, definiert die Kassen-
ärztliche Vereinigung Nieder-
sachsen (KVN). Die KVN be-
trachtet bei ihrer sogenannten
Bedarfsplanung aber im gesam-
ten Bundesland nicht einzelne
Stadtteile oderOrtschaften, son-
dern fasst benachbarteBereiche
zusammen. Wennigsen gehört
zum sogenannten Mittelbereich
Barsinghausen. Dazu zählen
neben den beiden Kommunen
nochGehrden und Ronnenberg.
„In diesemBereich ist die Versor-
gung laut der Bedarfsplanung
gut“, sagt Detlef Haffke, Leiter
der Abteilung Kommunikation
bei der KVN.

Ein Hausarzt
für 1552 Einwohner

DieBedarfsplanung ist imSozial-
gesetzbuch geregelt. Daraus er-
geben sich regionale Betrach-
tungsräume und festgelegte

Zahlen fürdasVerhältnisArztund
Patient. „Für niederlassungswilli-
ge Ärzte und Psychotherapeu-
ten ist von Bedeutung, ob der für
sie infrage kommende Pla-
nungsbereich offen oder ge-
sperrt ist“, sagt Haffke. Liegt der
Versorgungsgrad einer ärztli-
chen Fachrichtung in einem Zu-
lassungsbezirk unter 110 Pro-
zent, können sich dort weitere
Ärzte einer Fachrichtung nieder-
lassen. Liegt er darüber, gibt es
einen Zulassungsstopp. Ärzte
und Psychotherapeuten können
sich dann nur niederlassen,
wenn ihre Berufskolleginnen
oder Kollegen ihren Sitz in der
entsprechenden Fachgruppe
freimachen.

Was bedeutet das für die Ver-
sorgung in Wennigsen? Im Mit-
telbereich Barsinghausen leben
laut KVN-Statistik aktuell 89.102
Menschen. Ein Hausarzt oder
eine Hausärztin soll theoretisch
für 1552 Einwohner zuständig
sein. „Zurzeit sind im Mittelbe-
reich Barsinghausen 63 Haus-
ärztinnen und Hausärzte nieder-
gelassen“, sagt Haffke. Der Ver-
sorgungsgrad beträgt 109,8
Prozent. „Bis zur Sperrung bei
110 Prozent ist noch ein halber
Hausarzt-Sitz frei und könnte ad
hoc besetzt werden“, so der
KVN-Sprecher.

Damit gehört der Mittelbe-
reich Barsinghausen im Re-

gionsvergleich jedoch zu den
großen Ausnahmen. Nur drei
weitere Planungsbezirke waren
zuletzt (Stand November) so gut
besetzt, dass sich dort kein zu-
sätzlicher Hausarzt oder keine
Hausärztin mehr niederlassen
könnte: Hannover, Burgdorf mit
Uetze sowieWunstorf. Am größ-
ten ist der Mangel im Bereich
Garbsen, zu dem auch Seelze
gehört. Dort fehlen insgesamt
vier Hausärztinnen oder Haus-
ärzte. In Neustadt und im Pla-
nungsbereich Großburgwedel,
derauchdieWedemarkumfasst,
könnten sich sofort zwei Allge-
meinmediziner oder -medizine-
rinnen niederlassen.

Versorgungsgrade unter 100
Prozent zeigen einen Bedarf auf.
Sinkt der Versorgungsgrad bei
Hausärztenunter75Prozentund

bei Fachärzten unter 50 Prozent,
spricht dieKVNvonUnterversor-
gung. Sie muss dann dort einen
Arzt etablieren, da sie den Si-
cherstellungsauftrag hat.

So stabil die Hausärzte-Ver-
sorgung in Wennigsen als Teil
des Mittelbereichs Barsinghau-
sen derzeit auch ist – die Zukunft
sieht weniger rosig aus. „Der Al-
tersdurchschnitt der Ärztinnen
und Ärzte in der Region Hanno-
ver liegt bei 54 Jahren. In den
kommenden zehn bis 15 Jahren
wirdeinGroßteil ausdemBerufs-
lebenausscheiden“, sagtHaffke.
Natürlich rückten auch Ärztinnen
und Ärzte nach. Ob aber die Lü-
cke geschlossen werden kann,
ist wenig wahrscheinlich, sagt
der KVN-Sprecher und nennt als
Grund auch die Baby-Boomer-
Lücke.

Versorgung: Ein Hausarzt misst in seiner Praxis einer Patientin den Blutdruck. In
Wennigsen ist die medizinische Versorgung aktuell gut. Foto: bernd Weißbrod/dPA

Es geht hoch her im neuen
Stück der Klosterbühne

Fortsetzung von Seite 1
Worum es diesmal geht: „Alle

Figuren werden vom Alltagsbe-
trieb überrollt und geraten in ba-
nale Situationen, in denen ein
Tropfen das Fass zum Überlau-
fen bringt“, sagt die Regisseurin.
Alle Situationen seien menschli-
che Dramen, absurde Bagatel-
len, die vonaußennicht nachvoll-
ziehbar scheinen, aber die Cha-
raktere ausder Fassungbringen.
„Im Ofen brennt Essen an, die S-
Bahn fährt vor der Nase weg“,
nennt Wessel Beispiele. Die In-
szenierung soll erlebbar ma-
chen, warum diese Geschehnis-
se sich zu Krisen entfalten. Wes-
sel verrät zwei konkrete Bagatel-
len: „Eine Interviewerin will viel
wissen, aber keine Fragen be-
antworten. Jemand zeigt ein
Foto, auf dem für sein Gegen-
über nichts zu sehen ist.“ Soweit
– so absurd.

Lampenfieber spielt bei den
Proben allenfalls eine Nebenrol-
le. Die 70-jährige Rosemarie von
Strohe ist seit zwölf Jahren En-
semblemitglied. „Es ist einfach
ein geiles Gefühl, auf der Bühne
zu stehen“, begründet sie ihre
Gelassenheit. Vorlieben für Cha-
raktere habe sie nicht. „Ich spiele
im neuen Stück zwei Figuren, die
den gleichen Hintergrund haben
– unter anderem eine Taschen-
käuferin“, berichtet die ausgebil-
dete Sparkassenfachwirtin. Sie
stehe sehr gerne auf der Bühne,
„egal, welche Rolle“.

„Vielleicht ist es ein Hang zur
Selbstdarstellung“, räumt von
Strohe zögerlich ein. Vor vielen
Jahrensei schon ineinemRheto-
rikkurs einmal gefragt worden,
ob sie schauspielere, erzählt sie
schmunzelnd. Ob es ihr schwer-
falle, die Texte auswendig zu ler-
nen. „Dasmusseinfachgemacht
werden, aber wenn ich den Text
draufhabe, fällt es auch immer
leichter, die Anweisungen der
Regie umzusetzen“, sagt die 70-
Jährige.

Die 24-jährige Alicia Relja aus
Empelde ist seit drei Jahren bei
der Klosterbühne, aber keines-
falls ein Neuling. „Es ist schon
meine dritte Inszenierung“, be-
richtet die gelernte Ergothera-
peutin. Sie habe schon als Kind
beim Krippenspiel der Kirche
mitgemacht und sei in der Schul-
zeit in einer Musical-AG gewe-
sen. Im neuen Stück der Kloster-
bühne spiele auch sie mehrere
unterschiedliche Charaktere mit
einem gleichen Hintergrund. Ihr
sei es gleich, ob sie einen Böse-
wicht oder Helden verkörpere.

„Ich mag es besonders, flexi-
bel zu sein undmich immer in an-
dere Rollen hineinzuversetzen“,
sagt die 24-Jährige. Ihre Grund-
haltungalsAmateurschauspiele-
rin: „Mit zunehmender Erfahrung
verbessert man sich und wächst
an der Rolle.“

Zum Amateurensemble ge-
hört mit der 18-jährigen Kyelo
Wessel auch die Tochter der Re-
gisseurin. Die junge Frau aus
dem aktuellen Abiturjahrgang
der KGS Wennigsen ist schon
seit fünf Jahren bei der Kloster-
bühne. „Es ist jetzt mein sechs-
tes Stück“, sagt die 18-Jährige.
Natürlich sei ihr die Schauspiele-
rei durch die Elternmit in dieWie-
ge gelegt worden. In der Schule
sei das Fach Darstellendes Spiel
auch ein Prüfungsfach. „Schau-
spielerei soll beimir abereinHob-
by und Freizeitspaß bleiben“, so
Wessel. Als berufliche Laufbahn
peile sieeher einekreativeAufga-
be imBereichDesign an.Dessen
ungeachtet bereiten die Proben
der 18-Jährigen wieder viel
Spaß. „IchmagdieProbenphase
als Entwicklungsprozess und
stehe gerne auf der Bühne.“
Auch sie habe bereits sehr ver-
schiedene Rollen gespielt. Für
sie istdieseineHerausforderung:
„Ich mag es gerne, Figuren ins
Extreme zu treiben und auszu-
probieren, was ich selber in die
Rolle mitbringen kann.“

Familientag
im Bredenbecker Dorfkino

Bredenbeck. Nach dem gro-
ßen Erfolg des letzten Petters-
son-Films im November zeigt
das Dorfkino nun den Kinderfilm
„DieMucklas undwie sie zuPet-
tersson und Findus kamen“.
Dieser wird am Freitag, 14. Fe-
bruar, ab 16 Uhr zu sehen sein.
Einlass ist bereits ab 15.30 Uhr.
Der Eintritt dafür kostet für Er-
wachsene 8 Euro, Kinder zahlen
5 Euro. Doch es geht noch wei-
ter: Ab 20 Uhr (Einlass: 19.30

Uhr) gibt es das biografische
Drama „Marie Curie“ zu sehen.
Erwachsene zahlen auch dafür
8 Euro Eintritt.

Das Team des Dorfkinos bie-
tet zu beiden Filmen eine Aus-
wahl an Getränken und Knabbe-
reien an. Karten für den Kinotag
sind bereits im Vorverkauf in der
Kornbrennerei Warnecke und im
Caffè Bar B inBredenbeck sowie
im Papier-Lädchen in Wennig-
sen erhältlich.

Wennigsen ist mit
Hausärzten gut versorgt
Noch gibt es genug Allgemeinmediziner – die Kassenärztliche Vereinigung

sieht für die Zukunft jedoch Probleme

KVN kritisiert Sparkurs an
medizinischen Fakultäten

Sowird nachAnsicht der Vereini-
gung die medizinische ambulan-
te Versorgung der Bevölkerung
immer schwieriger, vor allem in
den Randlagen der Städte und
auf dem Land. „Wenn die Politik
nicht bald mehr Medizinstudien-
plätze schafft und vor allem die
Niederlassung attraktiver macht,
müssenBürgerinnen undBürger
in Zukunft noch längere Warte-
zeiten und, vor allem auf dem
Land, noch weitereWege bis zur
nächsten Praxis bewältigen.“

Die KVN fordert, die seit Jahr-
zehnten immerweiter zusammen-
gekürzten Kapazitäten der medi-
zinischen Fakultäten zur Sicher-
stellung desmedizinischen Nach-
wuchses aufzustocken. „Hier
wurde viel Zeit verschwendet und
eineGelegenheit vertan, demdro-
henden und teils bereits realen
Ärztemangel zubegegnenunddie
ambulanteVersorgungmittel- und
vor allem langfristig zu stärken.“
Selbst wenn ab sofort alle mehr
oder minder konkret angekündig-
ten Maßnahmen, beispielsweise
mehr Studienplätze und eine
Landarztquote, vollständig umge-
setzt würden, „wird dies bis 2035
keine nennenswerten positiven
Effekte auf die Versorgung haben.
Erst nach 2035 wäre langsammit
spürbaren Effekten zu rechnen.“

Ein kleines Schild – acht Jahre Wartezeit
Der Weg zwischen Bredenbeck und Holtensen ist jetzt in beiden Richtungen

für den Radverkehr freigegeben. Aber das hat außergewöhnlich lange gedauert.
Bredenbeck/Holtensen. Klei-
nes Schild, große Wirkung. Wer
mit dem Fahrrad auf dem Rad-
weg von Bredenbeck nach Hol-
tensen fährt, verstößt ab jetzt
nicht mehr gegen die Straßen-
verkehrsordnung. Auf das Ver-
kehrszeichen, das die linksseiti-
ge Nutzung der Verbindung er-
laubt, haben die beiden Ortsteile
ganze acht Jahre lang gewartet.

„2016wurdederWegsaniert,
genauso lange warten wir schon
auf das Schild“, sagt Breden-
becksOrtsbürgermeisterinMari-
anne Kügler (CDU). Mehrfach
machten sie und Holtensens
Ortsbürgermeister Wilhelm Sub-
ke (SPD) bei den zuständigen
Behörden Druck. Der Unmut
wuchsüberdie Jahre – zumal vor
der Sanierung Radfahrer und
Radfahrerinnen denWeg stets in
beide Richtungen nutzen durf-
ten, nach dem Umbau das ent-
sprechende Schild aber nur auf
Holtenser Seite wieder aufge-
stellt wurde.

„Es gab Gespräche mit der
Straßenmeisterei, bei der Stra-
ßenverkehrsbehörde haben wir
Anträge gestellt. Aber nichts
passierte“, fasst IngoLaskowski,
Vorsitzender des ADFCWennig-
sen-Barsinghausen, die Vorge-
schichte zusammen. „Dabei hat-
ten wir die Anordnung zum Auf-
stellen des Schildes von der Re-
gionHannoverbereits vor Jahren
erhalten“, ergänzt Subke.

Jetzt unternahm Jonas Far-
wig, SPD-Ratsherr und Mitglied
im Verkehrsausschuss der Re-
gionsversammlung, einen weite-
ren Versuch. Er wandte sich di-
rekt an die Leitung der Landes-
behörde für StraßenbauundVer-
kehr – mit Erfolg. „Zu Weihnach-
ten war das Schild da“, berichtet
Laskowski. Ein schönes Ge-
schenk für viele Menschen, die
Rad fahren, nicht nur aus den
beiden Ortsteilen.

„Eigentlich sollte sowas nicht
acht Jahredauern, aberwir sehen
das Positive und freuen uns, dass

das Schild jetzt da ist“, sagt Far-
wig. Immerhin verbessert das
kleine weiße Verkehrszeichen mit

dem schwarzen Fahrrad-Pikto-
gramm die Sicherheit von Rad-
fahrenden aus Richtung Breden-
beck enorm. „Ohne dieses Schild
ist das Fahren auf linksseitigen
Wegen nicht rechtskonform. Die
Menschenhätten inall denJahren
also auf der Straße fahren müs-
sen“, erläutert Laskowski. Zwar
hielten sich daran wohl nur die Al-
lerwenigsten. Spätestens bei
einemUnfall drohte Falschfahren-
den aber Ärger – ein Bußgeld und
mindestens eine Mitschuld.

Jetzt radeln die Menschen in
beiden Richtungen wieder ganz
legal. Höchste Zeit, findet Orts-
bürgermeisterin Kügler. Entlang
der Strecke entsteht aktuell das
Neubaugebiet Im Bergfelde mit
mehr als 100Wohneinheiten und
eigener Kita. „Außerdem kommt
dort die neue Grundschule hin.
Der Radweg wird in Zukunft also
immerwichtiger“, betont dieBre-
denbeckerin.

Das Richtungsgebot im Rad-
verkehr sorgt unterdessen noch

auf zweiweiterenGemeindestra-
ßen für Probleme. Auch zwi-
schenHoltensenunddemBahn-
hof Holtensen/Linderte ist der
Radwegnur in eineRichtung frei-
gegeben. Aus der Ortschaft
kommend, müssen Radfahrer
die Straßen nehmen. „Die Ver-
kehrsbehörde der Region hat auf
Antrag des ADFC zugesagt, dies
zu überprüfen“, erklärt Laskow-
ski. Eine Anordnung für ein Zu-
satzschild gibt es hier jedoch
noch nicht.

Schneller geht es womöglich
auf der L391 zwischen der Möl-
lerburg-Kreuzung in Degersen
und der katholischen Kirche in
Wennigsen. „Dort ist die Situa-
tion noch schlimmer“, findet
Laskowski. Niemand wolle auf
der Landesstraße neben den
Autos fahren. Die Straßenver-
kehrsbehörde habe bereits
einen Ortstermin zugesagt.
„Spätestens im Frühjahr“, so
Laskowski, werde die Situation
dort überprüft.

Ingo Laskowski vom ADFC (von
links), Bredenbecks Ortsbürgermeis-
terin Marianne Kügler, Regionsabge-
ordneter Jonas Farwig und Holten-
sens Ortsbürgermeister Wilhelm
Subkke vor dem Verkehrszeichen,
das das linksseitige Fahren von
Bredenbeck nach Holtensen erlaubt.

Foto: André Pichiri

Dachdeckermeister
Winkelmann
Uwe-Winkelmann@web.de

05103-5559077
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AUTO-/ UND MOTORRADSERVICE

HÖRAKUSTIK

RAUMAKUSTIK

MALEREIBETRIEBE

APOTHEKEN FENSTER/TÜREN

HAUSHALTSAUFLÖSUNG

KÜCHEN

OFENSTUDIO SANITÄR & HEIZUNG UMZÜGE

AGRAR UND UMWELT

GARTENPFLEGE

HIER IST DER RICHTIGE PLATZ FÜR
IHRE ATTRAKTIVE ANZEIGE

Haben wir Ihr Interesse geweckt?
Dann wenden Sie sich bitte an Brigitte Rasche

Tel.: 0151 159 810 95, E-Mail: b.rasche@madsack.de

◾ BAUMFÄLLUNG ◾ WURZELFRÄSEN
◾ GRUNDSTÜCKSRODUNG

Tel. 05109 3732
info@baumgarte-linderte.de

Hörakustikermeisterin
Alexandra Baxmann

Baxmann Hörakustik
Hauptstraße 10b
30974 Wennigsen (Deister)
Telefon: 05103/5033811
www.baxmann-hoerakustik.de

Wir freuen uns auf Ihren Besuch!

Bunsenstr. 11 • Barsinghausen • Tel. 05105/1469 • www.tepu.de

Bodenbeläge · Sonnen-/Insektenschutz

Gardinen · Farbe · Tapeten

undOnline-Shop!

Fachbera
tung

Raumakustik

Lattmann Heizung Sanitär Technik
Egestorfer Str. 57 30890 Barsinghausen
Tel 05105 52 56 0 kontakt@lattmannsanitaer.de
www.lattmannsanitaer.de

Stoppstraße 28
30890 Barsinghausen
Tel.: 05105/77 815 85

barsinghausen@kueche-co.de

HAUSHALTS &
INDUSTRIEAUFLÖSUNGEN
UNSER LEISTUNGSSPEKTRUM UMFASST DIE
ENTRÜMPELUNG ALLER DENKBAREN
RÄUMLICHKEITEN.
AUCH FÜR RENOVIERUNG
UND SANIERUNG SIND
WIR FÜR SIE DA!

Stoppstraße 35
30890 Barsinghausen

Telefon
0 51 05 / 58 53 03

Langenkampstraße 38a
30890 Barsinghausen
Telefon 05105 / 1489
Mobil: 0160 / 15 16 554
info@riechers-malerbetrieb.de

n kreative Raumgestaltung
n Trockenbau
n Fassadensanierung
n Dämmung
n Bodenbeläge
n Schimmelsanierung

www.riechers-malerbetrieb.de

Andreas Maiwald
Malermeister

Der Ofenbauer

www.kruse-ofenstudio.de
30890 Barsinghausen/Großgoltern

› 05105 5844760

Johannes-Kepler-Str. 4D · 30974 Wennigsen
q 05103 - 6 09 09 57 · gartenpflege.wohlann@gmx.info

(haftungsbeschränkt)

Baum-, Hecken- Strauchschnitt
Baumfällungen · Sturmschadenbeseitigung

Rasenpflege- und Aufbereitung
Grabpflege · Objektbetreuung

Rollrasenverlegung · Baggerarbeiten · etc.

Thorsten Glomb
30890 Barsinghausen
Hermannstraße 22

Tel. 0151 / 14 555 531
glomb-bauelemente@t-online.de

Motorrad- &
Autoservice

Barsinghausen
www.motorradservice-barsinghausen.de

Meisterbetrieb
Inh. Fabian Gutzeit

Bunsenstr. 1
30890 Barsinghausen

Tel. 05105 590 44 20
Mobil 0174 38 88 800

Barsinghausen:
(05105)7756911

www.vonPerbandt.de

Ihr Spezialist für
SenIorenumzüge

Singout-Mass Choir Besucher in
ausverkauften renommierten Sä-
len Deutschlands mit ihrer Stimm-
gewalt und Lebensfreude.

Auch dieses Jahr gibt es ein
weit gefächertes Gospelpro-
gramm mit der Band um den Pia-
nisten Elvis E. aus den Niederlan-
den. Das Repertoire beinhaltet so-
wohlmoderneals auch traditionel-
le, immer wieder gern gehörte
Songs wie „Down by the riversi-
de“, „Hallelujah“ und „We Are The

World“. Mit demMassChoir treten
internationale Solisten auf. Die
stimmgewaltige Jennifer Philips
(UK) und der Award-Gewinner
Marlin Williford (USA) werden mit
dem 500 Stimmen starken Chor
am 16. März 2025 im Kuppelsaal
Hannover einenAbend voller Gos-
pel präsentieren. Das Konzert be-
sticht durch ein außerordentliches
Klangvolumen und verspricht
einenwundervollenGospelabend,
aus dem jeder beschwingt nach

Hause gehen wird. Dies ist nicht
einfach irgendein Gospelkonzert,
sondern ein Gospelerlebnis der
ganz großen Klasse. Seien Sie da-
bei!
JETZT Tickets sichern:
Telefon: (0511) 1212 3333 und an al-
len bekannten Vorverkaufsstellen, E-
Mail:service@haz-ticketshop.de On-
line buchen: tickets.haz.de

Weitere Info:
www.singout-projekt.de

Gospelkonzert:
Das 500-Stimmen Mass-Choir Konzert

Das stimmgewaltige Gospelkonzert zum Mitsingen und Mitswingen
Am 16. März 2025 findet das
stimmgewaltige Gospelkonzert
‚singOUT’ in Hannover statt.

Die singOUT Projekte von und
mit Silas Edwin gibt es seit 2005 in
ganz Deutschland. Klingt wie eine
Tour, ist es aber nur teilweise. Das
Projekt tourt, die Sänger kommen
stets aus der jeweiligen Stadt, und
werden sechs Monate intensiv auf
das große Konzert in ihrer Stadt
vorbereitet. Bereits in den vergan-
genen Jahren begeisterten die

FOtO: SingOut

Aha-Tipp: Bioabfälle im
Winter richtig entsorgen

Region Hannover. Frost in der
Biotonne? Schnee undKälte kön-
nen den Biotonnen selbst nichts
anhaben, den Abfällen darin je-
dochschon,erklärtderZweckver-
band Abfallwirtschaft Region
Hannover (Aha). Kaffeefilter, Kar-
toffelschalen und vielesmehr kön-
nen schnell festfrieren, sobald das
Thermometer unter null Grad an-
zeigt. Damit das nicht passiert,
empfiehlt die Aha, die Bioabfälle in
Zeitungspapier zu wickeln, be-
sonderswennsiesehr feuchtsind.

DasZeitungspapier ist zudem
günstig für den Kompostie-
rungsprozess. Außerdem kön-
nen Tonnenbesitzer den Boden

mit saugfähiger Pappe oder mit
einigen Lagen Zeitungspapier
auskleiden und so ein Festfrieren
verhindern. Auch das Beimi-
schen von Sträuchern oder Tan-
nenzweigen kann hilfreich sein.

Wer eine Garage zu Hause
hat, stellt die Tonne imWinter am
besten dort hinein. Sind die Ab-
fälle bereits an der Behälterin-
nenseite festgefroren, sollten sie
vorsichtig mithilfe eines Spatens
gelöst werden. Ansonsten kann
aha die Behälter nicht leeren. Bei
nicht erfolgter Leerung infolge
des Festfrierens der Bioabfälle
besteht kein Anspruch auf eine
Nachleerung.
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Deutschlands größte Rad-Auswahl

Irrtümer, Druckfehler, Preisänderungen und Liefermöglichkeiten vorbehalten. Teilweise keine Originalabbildungen. Angebote nur solange der Vorrat reicht. ** ehemalige UVP *** Preis entspricht unserem Markteinführungspreis der aktuellen Saison 1) Kaufpreis entspricht dem Nettodarlehensbe-
trag; Gebundener Sollzinssatz (jährl.) 0,0 %; effektiver Jahreszins 0,0 %; Beispiel: Finanzierungsbetrag 1.000,- Euro. 10 Monate 100,- €. Gesamtbetrag bei einer Laufzeit von 10 Monaten: 1.000,- €. Angaben zugleich repräsentatives Beispiel i. S. d. § 17 Abs. 4 PangV. Vermittlung erfolgt ausschließlich für

den Kreditgeber BNP Paribas S.A. Niederlassung Deutschland, Standort München: Schwanthalerstr. 31, 80366 München. In Österreich erfolgt die Vermittlung für die BNP Paribas Personal Finance S.A. Niederlassung Österreich

Leasing oder 0 % Finanzierung - Wir arbeiten mit allen führenden Anbietern zusammen!
HANNOVER Hanomag Gelände Zweirad-Center Stadler Hannover GmbH, Göttinger Straße 16, 30449 HannoverMo - Fr 10:00 bis 19:30 Uhr, Sa 10:00 bis 19:00 Uhr

Aktions-tage
Mehr Rad

für‘s Geld
!

Gültig bis
24. Febru

ar ‘25

TOUREN- & CITY E-BIKE
Gotour 6 - 3.40
• Höchster Fahrkomfort auch bei ausgedehnten Touren
• besonders tiefer Einstieg
• leiser, sparsamer Bosch Active Plus Motor
• wartungsfreie
Shimano Nexus 5 Getriebeschaltung

• sicher dosierbare Hydraulik-
scheibenbremsen

• exzellente Verarbeitungs-
qualität
Best-Nr.: 132131

2444.-
UVP3849.-

ÜBER 1400 € SPAREN
Active Line Plus

500Wh
50 NmDrehmoment 1992.-

UVP2799.-

ÜBER 800 € SPAREN

Active Line
Plus

100% Bosch
Top-Qualität

CITY E-BIKE
Syncron Plus 407
• leicht abnehmbarer 400 Wh Akku
mit bis zu 130 km Reichweite

• Magura Hydraulikbremsen
plus extra Rücktrittbremse

• wartungsarme 7 Gang Nabenschaltung
• Komfortpaket mit variablem Lenker
• Trekkingbereifung mit
Pannenschutz
Best-Nr.: 126858

E-Bike
E-Bike

2392.-
UVP3499.-

ÜBER 1100 € SPAREN

URBAN E-BIKE
Metrix eRIDE
• stylisches, spannendes Alltags-eBike
für City und Arbeit

• voll STVZO-tauglich
LED-Licht und Gepäckträger

• 12 Gang Sram Apex
Gravel-/Rennradschaltung

• superschnelle 40mm
Schwalbe G-One
Gravelbereifung
Best-Nr.: 132754

E-Bike

Leiser und widerstandsfreier
Mahle X35 Sportmotor

Das smarte System

625Wh
CX 85 Nm

Drehmoment

3772.-
UVP5999.-

ÜBER 2200 € SPAREN

Voll ausgestattetes
Traumbike

E-Bike

ALLTERRAIN E-BIKE FULLY
Axis eRide FS-20
• Luft-Vollfederung für herausragenden
Komfort auf allen Wegen

• perfekt für Pendler, Touring und Freizeit
• zuverlässige 12 Gang ShimanoDeore/XT-Schaltung
• stärkster Bosch CX Sportmotor
mit ausdauerndem
625 Wh Akku

• BOSCH Kiox Farbdisplay
• Schwalbe SUV-
Bereifung für sicheren
Grip bei jeder
Wetterlage
Best. Nr. 99093

4804601_002625



Petrusgemeinde veranstaltet
Basar am 22. Februar

Barsinghausen. Das Basar-
team der Petrusgemeinde ver-
anstaltet den nächsten Kommis-
sionsbasar für Sonnabend, 22.
Februar, von 10 bis 12Uhr in den
Räumen der Gemeinde Barsing-
hausen. Schwangere erhalten
bereits ab 9.30 Uhr Zutritt. Die
Anmeldungen fürVerkäuferinnen
undVerkäufer sindbis zum9. Fe-
bruar über die App unter https://
basarlino.de/CQ94. Die Abgabe
der Kleidung ist am 21. Februar
von 16 bis 18 Uhr, die Abholung

am 22. Februar von 18 bis 19.30
Uhr. Die Teilnahmegebühren be-
tragen 5 Euro plus 20 Prozent
Kommission. Bei ganztägiger
Mithilfe am Basartag beträgt die
Startgebühr 3 Euro plus 10 Pro-
zent Kommission.

Für Spielzeug und Kinderbü-
cher wird es in diesem Jahrmehr
Platz geben. Die Basarzeit wird
verkürzt. Mitglieder des Förder-
vereins Familienzentrum sorgen
für Kaffee, Tee und Waffeln im
Café.

Haus
Garten
Anzeigen-Sonderveröffentlichung

Tier der Woche
Einzelprinzessin sucht
neuen Wirkungskreis

D ie zierliche Katze wur-
de im Oktober 2024
gefunden und wir

konnten keinen Besitzer aus-
findig machen. Elif ist eine
wunderschöne, schildpattfar-
bene Katze. Wir schätzen sie
auf ca. drei Jahre.

Elif hat einen sehr speziel-
len Charakter und ist nicht für
Anfänger oder Familien mit
Kindern geeignet. Elif ist neu-
gierig und kommt auch gleich
aufeinemzu.Dochobmansie
streicheln darf, entscheidet
sie allein. Möchte sie keinen
Kontakt, werden auch schnell
die Krallen ausgefahren.

Die anderen Katzen im
Tierheim mag sie nicht wirk-
lich, aber den großen Freilauf

nutzt sie sehr gern. Wir su-
chen also eine Person/Fami-
lie, die Erfahrung mit Katzen
hat, liebevoll und geduldig ist
und einen großen Garten hat.

Man muss sich bewusst
sein, dass Elif vielleicht nie-
mals eine kuschelige Schmu-
sekatze wird. Aber vielleicht
ändert sich ihr Verhalten auch
in einer anderen Umgebung.
Manche Tiere kommen mit
dem Tierheimalltag einfach
nicht gut zurecht.

Wer gibt Elif eine Chance?

Tierschutzverein Barsing-
hausen und Umgebung e.V.
Ludwig-Jahn-Str. 11a
30890 Barsinghausen
Hotline: (05105) 7736777

Elif foTo: Tierheim BarSinghauSen

Gemeinnützige Vereine
können sich bewerben

Ragge-Grocholesky-Stiftung unterstützt
in diesem Jahr wieder besondere Projekte

Barsinghausen. Auch in die-
sem Jahr unterstützt die Ragge-
Grocholesky-Stiftung Barsing-
hausen wieder Projekte von ge-
meinnützigen Vereinen und Insti-
tutionen, die der Förderung von
Kunst, Kultur und der Gleichstel-
lung von Männern und Frauen in
Barsinghausendienen.Sokonn-
ten bisher im Laufe der Zeit mehr
als 140.000 Euro von der Stif-
tung vergeben werden. Stichtag
für die Stellung von Anträgen ist
dieses Jahr der 28. Februar
2025.

Die Zuwendungsanträge
schicken Interessierte an den
Vorstand der Ragge-Grocholes-
ky-Stiftung Barsinghausen,
Bergamtstraße 5, 30890 Bar-
singhausen. Die Entscheidung
über die Zuwendungen wird
dannzeitnahdurchdenVorstand
getroffen und die Begünstigten
benachrichtigt, heißt es in einer
Mitteilung. ImApril werde eswie-
der eine gemeinsame Überga-
beveranstaltung geben.

Näheres über die Stiftung und
förderfähige Projekte sowie An-
tragsformulare findendieBewer-
benden im Internet unter
www.barsinghausen.de, wenn
sie dort den Suchbegriff „Ragge-
Grocholesky-Stiftung“ einge-
ben.

Die Ragge-Grocholesky-Stif-
tungwurde imFebruar1999vom
Rat der Stadt Barsinghausen als

Marlis-Ragge-Stiftung gegrün-
det. Marlis Ragge war eine Bar-
singhäuser Bergmannstochter
und Diakonieschwester. Da sie
ohne Erben war, vermachte sie
ihren Nachlass der Stadt. „Da
dieses Geld nicht sang- und
klanglos im Stadtsäckel ver-
schwinden sollte, kames auf An-
regung des damaligen Bürger-
meisters Klaus-Detlef Richter zu
dem Stiftungsgeschäft“, berich-
tet die stellvertretende Stiftungs-
vorsitzende Roswitha Müller.
Nachmehreren Erbschaften und
einer größeren Zustiftung wurde
dieStiftung imJahr2021 in „Rag-
ge-Grocholesky-Stiftung“ um-
benannt.

Ende 2022 kam eine weitere
Zustiftung hinzu. Die Eheleute
Greve waren durch die örtlichen
Medien auf die Ragge-Grocho-
lesky-Stiftung aufmerksam ge-
worden. Der zugestiftete Geld-
betrag wurde separat angelegt
und wird innerhalb der Stiftung
als Rolf-Greve-Fond bezeichnet.
Die Dividende aus diesem Fond
wird künftig zur Erinnerung an
den inzwischen verstorbenen
Mann einmal jährlich zusammen
mit den anderen Erträgen der
Stiftung ausgeschüttet. Durch
den Rolf-Greve-Fond sollen vor-
rangig Projekte aus demBereich
Hospizdienst und Migrations-
arbeit gefördert werden.

Übergabe der Zuwendungen: Auch im Jahr 2025 möchte die Ragge-Grocholes-
ky-Stiftung Projekte unterstützen. foTo: privaT

Vier Bushaltestellen werden
barrierefrei ausgebaut

Barsinghausen. Im Jahr 2025
wird das Land Niedersachsen
rund 168 Millionen Euro in 279
Projekte des öffentlichen Perso-
nennahverkehrs (ÖPNV) investie-
ren. Vonder FörderungderMobi-
litätswende und die nachhaltige
Stärkung des ÖPNV profitiert
unter anderem auch die Stadt
Barsinghausen. Besondere Er-
wähnung verdient auch das För-
derprogramm für Bushaltestel-
len. Insgesamt stellt das Land
Niedersachsen 31,8 Millionen
Eurobereit, um666Bushaltestel-
lenbarrierefrei umzubauen. Inder
RegionprofitierendieStädteBar-
singhausen und Seelze von einer
Förderung in Höhe von insge-
samt etwa 325.000 Euro für die
Grunderneuerung und den Neu-
bau von Bushaltestellen. Konkret
erhältBarsinghausen,einschließ-
lich Eckerde und Wichtringhau-

sen, voraussichtlich rund
230.000 Euro für die Erneuerung
von vier Haltestellen im Stadtge-
biet, während Seelze für den
Neubau von zwei Haltestellenmit
96.112 Euro unterstützt wird.
„Mit diesen Mitteln wird nicht nur
dieQualität desNahverkehrs ver-
bessert, sonderneswerdenauch
wichtige Akzente für die Barriere-
freiheit und den Klimaschutz ge-
setzt“, sagt die SPD-Landtags-
abgeordnete Claudia Schüßler.

Im Rahmen des ÖPNV-För-
derprogramms2025werden ins-
besondere die Programmberei-
che Ausbau von Bushaltestellen
und Stadtbahnprojekten, Ver-
besserung von Echtzeitinforma-
tionssystemen und Beschaffung
neuer umweltfreundlicher Busse,
darunter auch Elektro- und
Brennstoffzellenfahrzeuge geför-
dert.

Miete oder Eigenheim?
So treffen Sie die richtige Wahl

Kaufen oder mieten? Vor dieser
Frage stehen viele Menschen
wenigstens einmal im Leben.
Pauschal lässt sich zwar nie be-
antworten, obmanmit der Miete
oder dem Kauf einer Immobilie
besser fährt.

Immerhin hängt die Entschei-
dung auch von den persönlichen
Vorstellungen und Wünschen
ab. Mit einer Faustregel kann
man sich aber zumindest der fi-
nanziellen Bewertung nähern.

Und das geht so: Haben Sie
sich Ihr Traum-Objekt ausge-
sucht und kennen Sie dessen
Kaufpreis, suchen Sie sich ein
vergleichbaresMietobjekt. Lage,
Wohnfläche, Alter und Ausstat-
tung sollten in etwa übereinstim-
men. Teilen Sie dann den Kauf-
preis Ihrer Traum-Immobilie
durch die Jahreskaltmiete des
Vergleichsobjekts. So erhalten
Sie das Kaufpreis-Miete-Verhält-
nis, das anzeigt, nach wie vielen

JahrenMiete sichderKauf amor-
tisiert hätte.

Kommt bei der Division eine
Zahl kleiner 20 heraus, ist der
Kaufpreis im Vergleich zur Miete
laut dem Ratgeberportal «Finanz-
tip» relativ günstig. Der Kauf wür-
desichsobereits inweniger als20
Jahrenbezahltmachen.Abeinem
Wert von 25 wäre der Kauf ver-
gleichsweise teuer undzumindest
finanziell nicht sonderlich attraktiv.
Die Stiftung Warentest („Finanz-
test“-Heft 1/2025) hält im aktuel-
len Marktumfeld erst einen Wert
von mehr als 27 für ungünstig.

„Finanztip“ rechnet es an
einem Beispiel vor: Eine Woh-
nung mit 100 Quadratmetern
Wohnfläche wird für 240.000
Euro zum Kauf angeboten. Die
vergleichbare Kaltmiete beträgt
10 Euro pro Quadratmeter, liegt
also bei 1.000 Euro pro Monat
oder 12.000 Euro pro Jahr. Teilt
mannundenKaufpreis durchdie
Jahreskaltmiete, erhält man ein
Kaufpreis-Miete-Verhältnis von
20 - womit sich ein Kauf tenden-
ziell lohnen würde. Bei einem
Kaufpreis von 300.000 Euro und
derselben Vergleichsmiete läge
das Kaufpreis-Miete-Verhältnis
bereits bei 25,womit einKauf un-
rentabler wäre.

Wer es genauer wissen
möchte, ob einem Kauf oder
Miete imLaufedesLebensgüns-
tiger zu stehen kommt, kann
auch einen Rechner auf der
Webseite der Stiftung Warentest
nutzen. Dieser Rechner stellt
gegenüber, womit sich über die
Jahre besser ein Vermögen auf-
bauen lässt.

Dabei besteht das Vermögen
des Käufers aus dem Immobi-
lienwert abzüglich der Rest-
schuld. Der Mieter baut sein Ver-
mögen in demModell auf, indem
er das vorhandene Eigenkapital
und zusätzlich die laufende Er-
sparnis gegenüber einem Kauf
verzinslich anlegt. Sämtliche
Daten über Verzinsungen, In-
standhaltungskosten, Miete,
Kaufpreis, Nebenkosten sowie
prognostizierte Wert- und Miet-
steigerungen können dabei indi-
viduell ausgewählt werden. (dpa)

Die Entscheidung, eine Wohnung zu
kaufen oder lieber zu mieten, ist von
vielen Faktoren abhängig.

foTo: Zacharie Scheurer

www.ihlau-rohrreinigungsdienst-ronnenberg.de

Ihr Mietservice in:

SCHULISCH-BUEHNEN.DE

Auf Bösselhagen 18a
31515Wunstorf
T. 05031 516 44-00

Ringstraße 10
30457Wettbergen
T. 0511 46 23 10

Bayernstraße 30
30855 Langenhagen
T. 0511 54 20 90-30

Terrassenüberdachungen

GGaarrtteennggeessttaallttuunngg
TTeerrrraasssseennaannllaaggeenn
PPffllaasstteerraarrbbeeiitteenn
EErrddaarrbbeeiitteenn
ZZaauunnbbaauu
RRoollllrraasseenn
TTeeiicchhbbaauu

BBüünntteewweegg 2244 •• 3300998899 GGeehhrrddeenn
FFoonn 0055110088--99223333334488 •• wwwwww..ggaallaabbaauu--ggrruusscchhwwiittzz..ddee

über 1.000 m²
Schaugarten

Fassadenbeschichtung
Wärmedämmung
Lehmputze
Malerarbeiten
Bodenbeläge

✆ 0 5109/2140
E-Mail: j.grosche@htp-tel.de

Hauptstr. 2 · 30952 Ronnenberg · Büro: Kantstr. 5

über 30 Jahre... über 30 Jahre... über 30 Jahre...

Sicher • Preiswert • Schnell

Gartengestaltung + Baumfällung
Firma Cord Mönnig Untersuchung

en

am Baum

Bisperoder Straße 15 • 31860 Emmerthal/OT Voremberg
Telefon (05155) 8505 • Fax (05155) 8084
E-Mail: cord-moennig@t-online.de

• Problembaumfällungen
• Seilklettertechnik
• Ausastungen
• Stubbenfräsungen
• Heckenschnitt
• Rasenmähen
• Abfuhr und Entsorgung
• zum Festpreis
• volle Schadendeckung

• Gartenplanung
• Gartenneuanlage
• Zaunbau
• Teichbau
• Wegebau
• Pflasterarbeiten
• Trockenmauern
• Steingärten
• Rollrasen
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Petrusgemeinde veranstaltet
Basar am 22. Februar

Barsinghausen. Das Basar-
team der Petrusgemeinde ver-
anstaltet dennächstenBasar am
Sonnabend, 22. Februar, von 10
bis 12 Uhr in den Räumen der
Gemeinde Barsinghausen.
Schwangere erhalten bereits ab
9.30 Uhr Zutritt. Die Anmeldun-
gen sindbis zum9. Februar über
die App unter https://basarli-
no.de/CQ94. Die Abgabe der
Kleidung ist am 21. Februar von
16 bis 18 Uhr, die Abholung am

22.Februar von18bis19.30Uhr.
Die Teilnahmegebühren betra-
gen5Europlus 20ProzentKom-
mission. Bei ganztägiger Mithilfe
amBasartagbeträgt dieStartge-
bühr 3 Euro plus 10 Prozent
Kommission. Für Spielzeug und
Kinderbücher wird es in diesem
Jahr mehr Platz geben. Die Ba-
sarzeit wird verkürzt.

Mitglieder des Fördervereins
Familienzentrum sorgen für Kaf-
fee, Tee undWaffeln im Café.

Ausbau der touristischen Angebote
Stadt Barsinghausen erhält knapp 230.000 Euro an Fördermitteln für Projekte

Barsinghausen. Positive
Nachrichten aus dem Barsing-
häuser Rathaus: Die Stadtver-
waltung hat mehrere Förder-
mittelbescheide zum Ausbau
der touristischen Angebote er-
halten. „Insgesamt bekommen
wir fast 230.000 Euro von der
Region Hannover und vom Amt
für regionale Landesentwick-
lung“, freut sich Bürgermeister
Henning Schünhof (SPD). Das
Geld werde unter anderem für
die Neukonzeptionierung des
Museums in der Alten Zeche,
zur Umgestaltung des An-
kunftsplatzes auf dem Zechen-
gelände und zum Ausbau der
Wanderinfrastruktur bereitge-
stellt, so der Verwaltungschef
weiter.

Allein 178.000 Euro fließen
dabei in dasGroßprojekt zurUm-
wandlung des bisherigen Park-
platzes auf dem Zechengelände
in einen Ankunftsplatz. „Derzeit
bemühen wir bei diesem Projekt
uns um weitere Fördermittel bei

unterschiedlichen Institutionen“,
sagt Benjamin Schrader, der als
Stabsleiter die unterschiedlichen
Maßnahmen federführend be-
treut. Unter anderem laufen dazu
entsprechende Gespräche zu
Leader-Mitteln und Geld von der

Zukunftsregion Hannover-Hil-
desheim.

Rund 43.000 Euro gibt es
nach Angaben der Regionsver-
waltung fürdieSanierungundEr-
weiterung der Wanderinfrastruk-
tur. Das Geld wird dabei für in die

benötigten Materialien fließen,
während die Stadt die Personal-
kosten trägt. „Wir erhalten die
Förderung unter anderem für die
Sanierung der Wanderhütten
zwischen Egestorf und derWen-
nigser Mark und am geografi-
schen Mittelpunkt. Zudem wer-
den wird die sogenannte Jump-
Hütte zwischen der Landesstra-
ße 392 und Winninghausen er-
neuern und am Festplatz in Win-
ninghausen eine zusätzliche
Schutzhütte errichten“, sagt
Schrader. Damit solle das Nah-
erholungsangebot weiter ausge-
baut werden.

Knapp 7000 Euro sind außer-
dem von der Region Hannover
als Ko-Finanzierung für die Neu-
konzeptionierung des Museums
in der Alten Zeche bewilligt wor-
den. Da die Leader-Region be-
reits vor einigen Wochen
104.000 Euro zur Verfügung ge-
stellt habe, so Schünhof, liegen
die Förderquote bei diesem Teil-
projekt zur Attraktivitätssteige-

rung der Alten Zeche bei 85 Pro-
zent. „Angesichts dieser Zahlen
denke ich, dass wir auf einem
sehrgutenWegsind–sowohlbei
der Umsetzung des Gesamtpro-
jektes Alte Zeche wie auch bei
der Generierung von Fördermit-
teln.“ Derzeit läuft seinenWorten
zufolgedieAusschreibung fürdie
Auftragsvergabe in Sachen Mu-
seumsneukonzeptionierung.
„Wir sind zuversichtlich, dass wir
Ende des Monats einen Partner
für dieses Projekt gefunden ha-
ben undmit den Arbeiten starten
können.“

Parallel zu der Beantragung
weiterer Fördermittel laufen nach
Angaben von Schünhof und
Schrader derzeit die Vorbereitun-
gen fürweitereAusschreibungen.
„Wir gehen unter anderem davon
aus, dass wir Mitte des Monats
dieAusschreibung für dieVerbes-
serung der Wanderinfrastruktur
veröffentlichen können, sodass
wir im Frühjahr mit den Arbeiten
starten können.“

Geldsegen: Freude bei Barsinghausens Bürgermeister Henning Schünhof (Mitte)
angesichts mehrerer Förderungen für die Verbesserung touristischer Angebote.

Foto: stadt BaRsInghausen

Der Köthnerberg ruft
Kunstverein Gehrden will mit kreativer Open-Air-Aktion
auf dem Köthnerberg ein großes Publikum erreichen

Gahrden. Kunst soll in Gehrden
an Bedeutung und Sichtbarkeit
gewinnen. Dafür geht der Kunst-
verein neue Wege, entwirft Pro-
jekte und lädt die Öffentlichkeit
dazu ein. Eine der kreativen
Open-Air-Aktionen trägt den Ti-
tel „Waldgeflüster“.DasErgebnis
entsteht binnen drei Tagen als
Gemeinschaftsleistung auf dem
Köthnerberg.

„Es ist uns wichtig, Kunst für
alle erlebbar zu machen, noch
mehr Menschen zu erreichen
und miteinander zu vernetzen“,
sagtMiriamReckling vomKunst-
verein Gehrden. Seit etwasmehr
als einem Jahr ist sie Vereinsvor-
sitzende und sprudelt förmlich
vor kreativen Ideen. Gemeinsam
mit ihrem ebenfalls neuen Vor-
standsteam habe sie einen klei-
nen Umbruch eingeleitet – mit
einer zeitgemäßeren Außendar-
stellung in den sozialenNetzwer-
ken. „Wir wollen die Kunst für
JungundAlt öffnen“, sagtdiePä-
dagogin mit abgeschlossenem
Kunststudium. Die 41-jährige
Gehrdenerin will den 1992 ge-
gründeten Kunstverein mit mo-
dernen Angeboten in die Zukunft
führen. Der Verein hat rund 70
Mitglieder.

ImNovember 2023 hatteRe-
ckling die Leitung des Vereins
übernommen. Die Gründungs-
vorsitzende Angelika Salfeld
gab ihren Posten nach 31 Jah-
ren ab. Die Nachfolgerin will den
Kunstverein nicht komplett um-
krempeln, sondern nur um neue
Angebote ergänzen. „Im Mittel-
punkt standbislang, Ausstellun-
gen zu organisieren und zu be-
suchen“, sagt Reckling. Nun sei
geplant, „Kunst auch nach

draußen zu bringen“. „Es müs-
sen Angebote geschaffen wer-
den, die so niedrigschwellig wie
möglich sind“, sagt die Vorsit-
zende.

Drei Tage lang
„Waldgeflüster“

Den Auftakt hatte der Kunstver-
ein im vergangenen Frühjahr mit
dem Kunstlicht-Festival ge-

macht: ZweiWochen lang zogen
in der Gehrdener Fußgängerzo-
ne mehrere Lichtinstallationen
unterschiedlicher Künstlerinnen
und Künstler die Aufmerksam-
keit auf sich. Jetzt plant der Ver-
einweiterekreativeOpen-Air-Ak-
tionen, unter anderem von Frei-
tag bis Sonntag, 13. bis 15. Juni,
auf dem Köthnerberg. Der Titel:
„Waldgeflüster“. Das Event: ein
dreitägiges Gemeinschaftspro-

jekt zum Mitmachen. Das Ziel:
ein großes Publikum erreichen
und einbinden.

Die Aktion sei eine Art „Festi-
val“ mit einem bunten und kos-
tenlosen Programm, sagt Re-
ckling. „Ein Community-Projekt
mit Kunst, Theater, Musik – die
ganze Stadt macht mit“, so wird
die Veranstaltung auf der Inter-
netseite des Vereinswww.kunst-
verein-gehrden.de beschrieben.

Geplant sei es, Ideen und Aktio-
nen von Menschen, Initiativen,
Vereinen, Einrichtungen und Or-
ganisationenausGehrdenzube-
rücksichtigen, betont die Vorsit-
zende Reckling. Sie habe auch
die mehrfach ausgezeichnete
Theaterschauspielerin Ronja Lo-
sert ausGehrden für dasOrgani-
sationsteam gewonnen. Um ein
großes Publikum zu erreichen,
wird das Projekt sogar mit
12.500 Euro vom Landesver-
band für Soziokultur in Nieder-
sachsen gefördert.

Der Verein will im Frühjahr das
Interesse der Gehrdener abfra-
gen und sich intensiv vorberei-
ten. Zum Programm zähle eine
Installation eines Künstlers aus
Hannover. Geplant seien auch
Theater- und Musikworkshops.
„Sportvereine könnten eine Ju-
doaktion anbieten, der Natur-
schutzbund ein Hör-Memory“,
sagt die Vorsitzende. Ebenfalls
geplant: Die Schauspielerin und
RegisseurinKarolineStegemann
ausBerlinwerdemöglicherweise
eine Audio-Performance initiie-
ren, „wennwir genug Zuschüsse
zusammenbekommen“, sagt
Reckling.

Über weitere mögliche Aktio-
nen sagt die Vorsitzende: „Kunst
entsteht aus Bewegung und
Energie, das Programm entwi-
ckelt sich durch die Menschen,
die mitmachen.“

Sogar das geplante Veran-
staltungsplakat soll als Gemein-
schaftsprojekt entstehen. Vor-
schläge nimmt Reckling schon
jetzt unter Telefon (0177)
2131896 entgegen und per E-
Mail an vorstand@kunstverein-
gehrden.de.

Klarer Blick: Der Nebel um die Programmpläne soll sich Stück für Stück lichten. Miriam Reckling und der Kunstverein infor-
mieren im Internet über die OpenAir-Aktion „Waldgeflüster“ Foto: Ingo RodRIguez

NeuerName für IhreGesundheit
Nach vielen wundervollen Jahren verabschiede ich mich

aus meiner Praxis – dieKrankengymnastik CarmenHerbst
wird ab sofort zur PhysiotherapieRobinTrepte.

Mit RobinTrepte übergebe ich die Praxis in beste Hände.
Er wird die Arbeit mit viel Engagement, neuen Ideen
und der gleichenWertschätzung für Sie fortführen,

die mir immer amHerzen lag.

HerzlichenDank für IhrVertrauen in all den Jahren.
CarmenHerbst

La Cascina
Musicale

Freitag | 14.02.2025 |
Ein Genuss für die Ohren und den Gaumen.

Erleben und genießen Sie einen
unvergesslichen Abend mit
tollen Stimmen aus der

niedersächsischen Staatsoper.

inkl. 4 Gänge Menü + 1 Aperitif
97 € pro Person

Leitung: Tatiana Bergh

Reservieren Sie jetzt
Hamelner Str. 12 | 30974 Wennigsen (Deister)
Tel. 05109 - 64542 |Mobil 01575 3618028

info@lacascina.de | Anmeldung über: www.lacascina.de

Thomapyrin®

CLASSIC
20 Stück

Katarina Schmitt e.K
Marktstraße 25 | 30890 Barsinghausen

Tel.: 05105-1409 | Fax: 05105-1200
www.glueckaufapotheke.de

Parkplätze
am Haus

10%10%
RabattRabatt **

AUF EINEN ARTIKEL IHRER WAHLAUF EINEN ARTIKEL IHRER WAHL
Gültig bis 28.02.2025Gültig bis 28.02.2025

* Gilt nicht für verschreibungspflichtige Arzneimittel, Zuzahlungen, Sonderangebote,
andere Rabatt-und Bonusaktionen sowie FormMed-Produkte.

PRE
IS-

HAM
MER!

Abgabe nur in haushaltsüblichen Mengen, solange der Vorrat reicht. Änderungen und Irrtümer vorbehalten. Für Druck- und Satzfehler keine
Haftung. Keine Doppelrabattierung. Alle Preise sind inkl. MwSt. Alle Rechte vorbehalten. Aktionszeitraum: 01.01.2025 bis 28.02.2025.
Dies ist eine Werbeinformation Ihrer Apotheke. * Eigener, ehemaliger Verkaufspreis; zugleich niedrigster Verkaufspreis der letzten 30 Tage.

nur 5,99 €
statt 8,69 €*31%

gespart
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Wennigsen.Für ihre vierKinder-
tagesstätten inSpringe,Wennig-
sen und Laatzen bauen die Jo-
hanniter vom Ortsverband Deis-
ter einen neuen, flexibel einsetz-
baren Fachkräftepool für Erzie-
herinnen und Erzieher als Sprin-
ger auf. Die zusätzlichen päda-
gogischen Mitarbeitenden wer-
den zwar einer Johanniter-Kita
zugeordnet – doch sie können
bei Bedarf auch in den anderen
Einrichtungen aushelfen. „Damit
sichern wir die Betreuung der
Kinder auf einem hohen Quali-
tätsstandard und entlasten die
Teams vor Ort“, sagt Andreas
Ott, Fachbereichsleiter Kinderta-
gesstätten im Ronnenberger
Ortsverband Deister. Damit ent-
stehe eine Win-win-Situation für
Familien, die drei Kommunen
und die Mitarbeitenden.

Gesucht werden zunächst
drei bis vier Erzieherinnen oder
Erzieher in Teilzeit mit bis zu 25
Wochenstunden. Sie werden di-
rektbeiderJohanniter-Unfall-Hil-
fe (JUH) angestellt. „Mit dem
neuenPool sindwir beispielswei-
se im Krankheitsfall sofort hand-
lungsfähig“, betont Ott. Als JUH-
Mitarbeitende kommen auch die
Springer-Fachkräfte in den Ge-
nuss sämtlicher Vorteile für JUH-
Beschäftigte, darunter ein 13.
Monatsgehalt, Fortbildungen
oder 30 Tage Urlaub im Jahr. In
den Einrichtungen arbeiten auch
sie mit den Bildungskonzepten
und pädagogischer Qualitäts-
standards der Johanniter; sei es
zuThemenwie frühkindlicherBil-
dung oder dem Kinderschutz.

Der Einsatz beim Ortsver-
band Deister biete den Neuein-
steigern zudem viel Raum, um
verschiedene Einrichtungen
kennenzulernen, betontAndreas
Ott. „Wir haben vier Kitas mit vier
verschiedenen Profilen.“ Jüngs-
te Einrichtung ist die im Novem-
ber vorigen Jahres eröffnete Jo-
hanniter-Kita „Bennigser Zwer-
ge“ imSpringer Ortsteil Bennigs-
en. Diese Einrichtung bietet ins-
gesamt 105 Betreuungsplätze in
fünf Gruppen und setzt unter an-
derem auf einen harmonischen
Übergang von der Kita in die
Grundschule. In Laatzen ist die
Kita Pinienweg mit 100 Plätzen
vergleichbar groß und bietet
Schwerpunkte für Forschen,
Medienarbeit und Gartenbau.
Eher ländlich undnaturnah ist die
Ausprägung sowohl der zweig-
ruppigen Kita „Märker Strolche“
als auch des Waldkindergartens

„MärkerWaldkinder“ amDeister-
Höhenzug in der Wennigser
Mark.

Die Johanniter in Niedersach-
sen und Bremen setzen auf die
Stärkung des Berufsbildes „Er-
zieher“ sowie auf hohe Betreu-
ungsstandards in Kindertages-
stätten. Der Plan der Ronnen-
berger Johanniter ist ein lokaler
Ansatz dafür. Landesweit hat die
JUH zudem folgende Punkte im
Blick: denQuereinstieg als Erzie-
herin oder Erzieher aus anderen
Berufen heraus, die Berufsaus-
bildung – praktische Ausbil-
dungsanteile können in Johanni-
ter-Kitas absolviert werden –
oder den Einstieg über den Frei-
willigendienst. Auch in den Ein-
richtungen des Ortsverbands
Deister sind Interessierte für ein
Freiwilliges Soziales Jahr (FSJ)
oder einen Bundesfreiwilligen-
dienst (BFD) willkommen.

Sucht Verstärkung: Für die Märker Strolche in Wennigsen wird neues Personal
benötigt. foto: JoHanniter-Unfall-Hilfe

Johanniter wollen Angebote ausweiten
Erzieherinnen und Erzieher in Wennigsen werden gesucht

Roland Koch trifft Tilman Kuban
Barsinghausen. Im Rahmen
des Bundestagswahlkampfs lädt
die CDU Barsinghausen alle Mit-
glieder und interessierten Gäste
zueiner besonderenundhochka-
rätigen Talkrunde ein. Die Veran-
staltung unter dem Motto „Ro-
land Koch trifft Tilman Kuban“ fin-
det am Freitag, 7. Februar, um 19
Uhr im Saal des Restaurants
Stiller’s, Egestorfer Straße 36 A,
statt. Neben spannenden Impul-

sen von Roland Koch, der als
ehemaliger Ministerpräsident
Hessens auf eine wertvolle politi-
sche Erfahrung zurückblicken
kann, wird Tilman Kuban die
Perspektiven und Ziele der heuti-
gen Generation innerhalb der
CDU vorstellen. Im Anschluss an
die Talkrundewird esGelegenheit
geben, Fragen zu stellen und sich
in die Diskussion einzubringen.
Die CDU Barsinghausen bittet

unter info@cdu-barsinghau-
sen.debiszum5.Februarumver-
bindliche Anmeldungen.

Einen Tag zuvor gibt es eben-
falls die Möglichkeit, Tilman Ku-
ban persönlich zu begegnen und
ihm Fragen zum Wahlkampf zu
stellen. Am Donnerstag, 6. Fe-
bruar, besucht der Kandidat von
17 bis 18 Uhr den Infostand der
CDU Barsinghausen in der
Marktstraße.

Internationale Filmreihe Hannover
magaScene: „Über Grenzen“ regt zum Nachdenken an mit spannenden Geschichten

Ihren Abschluss findet die
Filmreihe am 26.Februar im Kino
imKünstlerhausmit demFilmDas
leere Grab. Die Dokumentation
erzählt von den Spuren und Trau-
mata, die die einstige deutsche
Kolonialherrschaft in tansani-
schen Familien und Communities
bis heute hinterlassen hat – und
von der Stärke und Selbst-
ermächtigung der Hinterbliebe-
nen, die sich hartnäckig für eine
vollständige Aufklärung einsetzen
(dt. Untertitel, mit Filmgespräch).

Viele weitere, spannende Neuig-
keiten aus der lokalen Kultursze-
ne finden Sie in der aktuellen
Ausgabe unseres Partnerme-
diums magaScene, monatlich
frisch gedruckt und kostenlos
an über 500 Auslegestellen in
Hannover oder online auf

www.magaScene.de inklusive
Download-Möglichkeit.
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Impulse für die Vereine
Region Hannover. Der Re-
gionssportbundHannover (RSB)
lädt alle Interessierten für Mitt-
woch, 12. März, zum 14. Sport-
kongress in denSitzungssaal der
Region Hannover, Hildesheimer
Straße 18, ein. Die offizielle Be-
grüßung findet um 18 Uhr statt,
bereits um 17 Uhr öffnet der
Markt der Möglichkeiten seine
Türen.

In diesem Jahr sind folgende
drei Forenthemen im Angebot:

Künstliche Intelligenz (KI), Pres-
se- und Öffentlichkeitsarbeit und
Ganztag: Kita, Schule und Ver-
ein. Das Angebot ist kostenfrei
und die Anmeldung erfolgt nach
dem Eingangsprinzip.

Die Veranstaltung wird zur Li-
zenzverlängerung für Vereinsma-
nager-C anerkannt, teilt der RSB
mit. Programm, Anmeldung und
weitere Informationen gibt es im
Internet unter www.rsbhanno-
ver.de/sportkongress.

Stiftung sucht Bewerber für
Jugendsportförderpreis

Ronnenberg. Der Vorstand der
Rüdiger-Nolte-Stiftung hat be-
schlossen, den Jugendsportför-
derpreis für 2024 in 2025 zu ver-
geben. Damit soll ehrenamtli-
ches Engagement rund um den
Jugendsport belohnt werden,
teilt Rüdiger Nolte mit. Der Preis
sei mit 400 Euro dotiert. Bewer-
bungen für den Preis – gerne
auchFremdbewerbungen– rich-
ten Interessierte schriftlich bis

spätestens zum 28. Februar an
die Rüdiger-Nolte-Stiftung,
Herderstraße 10, 30952 Ron-
nenberg.

Wer die Rüdiger-Nolte-Stif-
tung – auch mit einer Spenden-
bescheinigung – bei der Arbeit
unterstützen möchte, kann
Spenden an das Konto bei der
Volksbank Ronnenberg, IBAN
DE35 2519 3331 0152 5000 20,
richten.

Spaß für Kinder
in der Spielscheune

Leveste. Bei Landwirt Ludwig
Giesecke an der Beekstraße 5 in
Leveste öffnet am Sonnabend,
8. Februar, ab 13 Uhr wieder die
Spielscheune mit vielen Spiel-
möglichkeiten für Kinder. Es gibt
ein Schaukelparadies auf dem
Getreideberg, eine Strohdisco,
Schlammfahrten mit Kohlernte
im Garten, eine große Auswahl

an Spielfahrzeugen, Probesitzen
auf echten Traktoren, Besuch
des Palettenhauses, Mehl mah-
len, Rapsöl pressen, Möhrensaft
herstellen und einem Nagelbal-
ken. Das ganze gibt es laut Gie-
secke zum kleinen Eintrittspreis.
Für das leiblicheWohl gibt es kal-
te und warme Snacks und Ge-
tränke.

Hannover. Die Welt steht Kopf.
Obwohl die Herausforderungen
von Klima- und Umweltschutz,
Demokratie und Frieden nur glo-
bal und gemeinsam gelöst wer-
den können, sind die Bilder
unserer Zeit von Grenzen, Mau-
ern und Konflikten geprägt. In
einer internationalen Filmreihe,
mitveranstaltet und koordiniert
vom Verband Entwicklungspoli-
tik Niedersachsen e.V., laufen
vom 5. bis 26. Februar in hanno-
verschen Kinos spannende Ge-
schichten, Utopien und Doku-
mentationen über Grenzen: fak-
tische Grenzen zwischen Län-
dern und Kontinenten, imaginä-
re Grenzen zwischen Nord und
Süd, Arm und Reich, Einkom-
men und Glück sowie Begren-
zung von Vielfalt. Gezeigt wer-
den internationale Filme für eine
gerechtere und nachhaltigere
Welt. Alle sind willkommen. Der
Eintritt ist frei. Eine vorherige An-
meldung ist nicht erforderlich.

Eröffnet wird die Filmreihe am
5. Februar um17.30Uhr imKino
amRaschplatzmit IchCapitano.
Der Spielfilm erzählt die atembe-
raubende Reise zweier junger
Männer, dieDakar verlassen, um
nach Europa zu kommen. Eine
Odyssee durch die Hindernisse
der Wüste, die Schrecken der li-
byschen Gefangenenlager und
die Gefahren des Meeres (Origi-
nal mit dt. UT). Im Vorfilm Beni
Youth wehrt sich ein Dorf gegen
Klimaflucht (Original mit dt. UT).

Im Kino im Sprengel läuft am
9. Februar ab 16Uhr SupaMon-
do. Die neunjährige Jo liebt Ac-
tionfilme und träumt davon,
selbst eine Superheldin zu sein.

rät in Konflikt mit Natalie, der
Lehrerin des Ortes, die sich den
Praktiken der Bestechung und
Einschüchterung widersetzt
(Spanisch mit engl. UT, mit Film-
gespräch).

Am16.Februar erzähltGood-
bye Julia ab 16 Uhr im Kaschta
Café die Geschichte zweier
Frauen, die die komplizierten
Beziehungen und Unterschiede
zwischen den Bevölkerungs-
gruppen aus dem nördlichen
und südlichen Sudan repräsen-
tieren. Das Drama spielt in Khar-
tum in den letzten Jahren des
vereinigten Sudan bis kurz vor
der Unabhängigkeit des Südsu-
dan imJahr2011 (Originalmit dt.
UT, mit Filmgespräch).

Rafiki handelt am 19.Februar
ab 17.30Uhr imKino amRasch-
platz von Kena und Ziki, zwei
jungen Frauen in Kenia. Trotz
politischer Konkurrenz ihrer Vä-
ter und Widerständen in Familie
und Gesellschaft bauen sie erst
eineFreundschaft unddanneine
Liebesbeziehung auf. (Original
mit dt. UT, mit Filmgespräch).

Im FZH Linden läuft am 22.
Februar ab 14 Uhr die Doku-
mentation Rückkehr ins Land
meiner Mutter. Nach vielen Jah-
ren im Exil kehrt Rebecca Nyan-
deng deMabior mit ihren beiden
Töchtern zurück in den Südsu-
dan – ein junger Staat, der wäh-
rend seines kurzen bisherigen
Bestehens fast nur Krieg ge-
kannt hat. Nyandeng will sich
wie ihr verstorbener Ehemann
für die Einheit ihres Volkes und
ihrer Familie einsetzen (deut-
sche Sprachfassung, mit Film-
gespräch).

Ihr größter Wunsch: einen Film
zu drehen, in dem sie selbst die
Hauptrolle spielt. In ihrer Fanta-
sie vergisst sie, dass sie unheil-
bar krank ist (deutsche Sprach-
fassung, Familien-Nachmittag
mit Kaffee und Kuchen).

Am11. Februar erzähltNelia’s
Dream ab 19 Uhr im Kaschta
Café (Scheidestraße 27) die Ge-
schichte einer jungen Schülerin,
die davon träumt eines Tages
LKW-Fahrerin zu werden.
Gegen viele Widerstände und
auf Umwegen schafft sie es

schließlich, ihren Traum zu reali-
sieren (OmU und weitere Kurzfil-
me zu Malawi, mit Filmge-
spräch).

Im Kino im Künstlerhaus wird
am 12.Februar ab 18 Uhr Erase
una vez en Venezuela (Once
Upon a Time in Venezuela) ge-
zeigt. Das venezolanische Dorf
Conga Mirador schwebt auf
Stelzen nur wenige Zentimeter
über dem Maracaibo-See und
versinkt buchstäblich im Was-
ser. Die chavistische Regie-
rungskoordinatorin Tamara ge-

Spannende Filme für eine gerechtere Welt laufen vom 5. bis 26. Februar in den
hannoverschen Kinos.

Für jedes verkaufte Steckermodell
im Zeitraum vom 01.02. bis 28.02.2025
erhält unser Kunde eine Toyota
Wallbox zum Sonderpreis für

NUR199 €

TOYOTA WALLBOX

FEIERN SIE MIT! AM SAMSTAG, DEN 08.02.2025
• attraktive Leasing-Angebote
ohne Anzahlung

• ein Rahmenprogramm
mit besonderen Aktionen

• Wir freuen uns
auf Sie!

Passend zu unserem Rahmen-
Programm:

SPEISEN & GETRÄNKE
ZUM KLEINEN PREIS
...Toyota-Bratwurst mit Krautsalat
und vieles mehr

VON 10 BIS 17 UHR

HAUSSER-AUTOMOBILEWUNSTORF GMBH
Auf Bösselhagen 8 · 31515 Wunstorf
T 05031 960930 · F 05031 15816
info@auto-hausser.de · www.auto-hausser.de

Machen Sie sich selbst eine Freude: Nehmen Sie
an unserem Gewinnspiel teil und freuen Sie sich
auf 5.000 € zu Ihrer freien Verfügung.

DAS GROSSE TOYOTA
TEAMDAY GEWINNSPIEL

0%-FINANZIERUNG
FÜR ALLE
STECKERMODELLE

6376201_002625
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Schülerjob
gesucht?

Barsinghausen
Gehrden
Ronnenberg

Freie Gebiete:

Jetzt Zeitungen austragen und Geld

verdienen bei der WM Vertriebs- und

Werbeservice GmbH

Einfach online oder überWhatsApp

bewerben und den QR-Code scannen:

Seit mehr als 100 Jahren entwickelt und produziert Honeywell in
Seelze hochreine Feinchemikalien und ist mit über 500 Mitarbei-
ter/innen einer der größten Arbeitgeber der chemischen Industrie
in der Region. Wir suchen

Elektroniker für Automatisierungstechnik
(m/w/d)

Das Aufgabengebiet umfasst u. a. die Wartung, Kalibrierung, In-
standsetzung und Montage von mess-, steuer- und regelungs-
technischen Einrichtungen, Störungsbeseitigung an verfahrens-
technischen Anlagen, elektrischer Antriebstechnik sowie die
Teilnahme an der rotierenden Rufbereitschaft.

Voraussetzung ist eine abgeschlossene Ausbildung zum Elek-
troniker Fachrichtung Automatisierungstechnik oder Betriebs-
technik, Industrieelektroniker, Mechatroniker oder vergleichbare
Qualifikation.

Wir zahlen nach dem Tarifvertrag der Chemischen Industrie Nie-
dersachsen und bieten zusätzliche Benefits. Bewerbungen sen-
den Sie unter Angabe der Stellenbezeichnung an Honeywell Spe-
cialty Chemicals Seelze GmbH, Wunstorfer Str. 40, 30926 Seelze
oder per Mail an Bewerbungen-Seelze@Honeywell.com. Weitere
Informationen finden Sie auf www.careers.honeywell.com.

Bei der Gemeinde Wennigsen (Deister) ist zum 1. April 2025
eine Stelle als

Sachbearbeitung (m/w/d)
für den Bereich Hilfe zur Pflege im Team Soziales

zu besetzen. Es handelt sich um eine unbefristete Vollzeitstelle. Das Entgelt
erfolgt nach Entgeltgruppe 9a TVöD.

Weitere Infos zu der Stelle erhalten Sie auf bewerbungsportal.wennigsen.de

Ihre Immobilienprofis für Laatzen,
Pattensen, Hemmingen sowie
Gehrden, Barsinghausen, Ronnen-
berg, Wennigsen und Springe.

Tel.: 0511 3000-2656

bMarko Knust bUwe Maurer bKatrin Hollwedel bFlorian Krause

05031 51880

rudnick-immobilien.de
info@rudnick-immobilien.de

menschlich•fair•kompetent

Ihr fairer Makler

seit 1996

Liebe Verkäufer/Vermieter,
bei uns sind Sie gut aufgehoben:
•Diskrete & kostenfreie Beratung
•Private & gewerbliche Immobilien
•Sicherheit und 28 Jahre Erfahrung

•Region Hannover, Schaumburg ...
Wann kommen Sie zu uns?

Immobilie in

seriöse Hände.

Geben Sie Ihre

Wir suchen für unsere
Kunden...
• Eigentumswohnungen
• Einfamilienhäuser
•Mehrfamilienhäuser
• Reihenhäuser und DHH

in und um…
• Ronnenberg
• Empelde
• Benthe
• Hemmingen

Für Sie vor Ort
Peter Läufer
0511 / 70077-66

www.hanvbimmo.de

• Schnelle, seriöse Abwicklung
• Auch mit Altbestand

Haushaltsauflösungen
Entrümplungen • An- und Verkauf

Thomas Ertel • 0172 5 13 03 44

Fenster putzen für je 4,– €
Angebot gratis! Christian Appel
05031/915626od. 0172/6663502

URBAN PRIOLURBAN PRIOL

Nuhr
Dieter

auf
Tour

T O R S T E N S T R ÄT E R
MACH MAL DAS
GROßE LICHT AN

Tickets unter

Tickets unter

Tickets unter

12.02.202612.02.2026
Volkswagen HalleVolkswagen Halle

13.02.202613.02.2026
ZAG arenaZAG arena

BRAUNSCHWEIGBRAUNSCHWEIG

HANNOVERHANNOVER

08.02.202508.02.2025 HANNOVERHANNOVER
Swiss Life HalleSwiss Life Halle

28.03.202628.03.2026 BRAUNSCHWEIGBRAUNSCHWEIG
Volkswagen HalleVolkswagen Halle

WOLFSBURGWOLFSBURG
10.10.202510.10.2025

CongressParkCongressPark

IM FLUSS

im SelketalHotel alexisbad

ZUR KIRSCHBLÜTE IN DEN HARZ
06.04.–11.04.2025 ab € 379,–

DEM FASCHING ENTFLIEHEN
02.03.–07.03.2025 ab € 349,–

WALPURGIS
27.04.–02.05.2025 ab € 379,–

Besondere Leistungen:
verschiedene Themenbuffets, 2 Ausflüge,
teilw. Kaffeenachmittag u.v.m. – Preise pro
Person im Doppelzimmer inkl. Halbpension,
Zuschlag für DZ-Alleinbenutzung: ab € 60,–

ab Euro646,–
Kein Einzelzimmerzuschlag! (begrenzte Anzahl)
Zuschlag für DZ-Alleinbenutzung: ab € 100,–
Preisnachlass bei Selbstanreise:
€ 50,– pro Person! (außer Sonderreisen)
Keine Parkgebühren!

pro Person im
Doppelzimmer
inkl. Halbpension

• Fahrt im Nichtraucherfernreisebus mit WC
• 7 Übernachtungen in Zimmern mit Dusche
und WC

• 7 × reichhaltig. MORADA-Frühstücksbuffet
• 5 × Abendessen als Buffet
• Galabuffet mit musikalischer Umrah-
mung und Harzer Spezialitätenbuffet

• „All inclusive-Angebot“ (Getränke, Tee,
Kaffee und Kuchen; bis Rückreise 27.04.,
außer Osterreise)

• Kostenlose Nutzung der Selketalbahn
(ab Anreise 04.05.)

• Wellness-Angebot: Tägliche Nutzung
der Saunawelt, 2 Wellness-Anwendungen
in der „WaldOase“ (+ € 100,–, ab Anreise
04.05.)

• Kostenlose Nutzung des Hallenbades
• Kofferservice im Hotel nach Bedarf
• WLAN und vieles mehr ...

6-/8-Tage-
Senioren-
reisen

30.03., 13.04. (Ostern), 21.04. (7
Tage), 04.05., 01.06., 29.06., 27.07.

SONDERREISEN (6 Tage)

Zauberhafter Harz

LEISTUNGEN

TERMINE 2025

Veranstalter: SKAN-TOURS Touristik Int. GmbH · Gehrenkamp 1 · 38550 Isenbüttel www.seniorenreisen.de

Buchung und Beratung bei einem Reisebüro Ihrer Wahl oder unter dem
kostenlosen Kundenservicetelefon: 0800-1231919 (täglich von 8 bis 18 Uhr)

Wilhelmstraße 2, 30171 Hannover

INFOTAGE
08. Februar / 10–14 Uhr
15. Februar / 10–14 Uhr

Berufliches Gymnasium
∙ Sozialpädagogik
∙ Gestaltungs- und Medientechnik
∙ Informationstechnik

Fachoberschule (Einstieg in Klasse 11 oder 12)
∙ Gesundheit und Soziales
∙ Gestaltung
∙ Wirtschaft und Verwaltung

Ausbildung I Studium
∙ Technische Assistenz in: Biologie (BTA) /
Pharmazie (PTA)*
∙ Physiotherapie* ∙ Logopädie*
* schulgeldfrei

Studium neben der Ausbildung möglich!

Studienberatung
vor Ort

DIPLOMA
Hochschule:

Duales Studium

Soziale Arbeit,

Kindheits- oder

Heilpädagogik

ROSS-SCHULE.DE
mehr Infos auf

in Gehrden gesucht:
Montag - Freitag ab 16:00 Uhr
sv-pflichtige Beschäftigung.
Prior & Peußner
Tel. 0151/ 40 66 66 40
oder 05067/ 917 33 61

Reinigungskräfte m/w/d

www.pp-service.com

Newsletter-Anmeldung unter: haz-ticketshop.de • np-ticketshop.de

IMMER
MIT DABEI!

UNSER TIPP:

Verschenken

Sie Ticket-

Gutscheine!

Kein Event
mehr verpassen.

Was wäre Ihr
letztes Geschenk
an die Welt?

(030) 29 77 24 36
www.mein-erbe-tut-gutes.de

können wir über Auftrag-
geber keine Auskunft geben.

Die Geheimhaltung des
Auftraggebers ist jeweils
verpflichtender Bestandteil
des Anzeigen-Auftrages bei
Chiffre-Anzeigen.

Bei Anzeigen,
die unter Chiffre
erscheinen,

EinEr
fürallEs!

Ticketgutscheinegibt‘shier:
haz-ticketshop.de•np-ticketshop.de

NEUES ZUHAUSE?
... IN UNSEREN ANZEIGEN!
Sie suchen ein Haus, eine Wohnung
oder ein Grundstück, dann inserieren Sie jetzt:
Tel.: 0800 - 154 42 33
E-Mail: kleinanzeigen@wochenblaetter.de

PRIVATE
KLEINANZEIGEN
Tel.: 0800 - 154 42 33

E-Mail: kleinanzeigen@wochenblaetter.de

GLÜCK SCHENKEN?
... MIT UNSEREN FAMILIENANZEIGEN!
Mit einer Grußanzeige zeigen Sie einem
lieben Menschen, dass Sie an ihn denken:
Tel.: 0800 - 154 42 33
E-Mail: familienanzeigen@madsack.de

5959101_002625

5573001_002625

6296401_002625

4088001_002625

6375801_002625

34011401_002624

6407501_002625

34697601_002623

5853101_002625

6282601_002625

5822201_002625

29744801_002624

5875401_002625

Mitarbeiter m/w/d, in Vollzeit für die Bahn-
hofs-u. Objektreinigung im Raum Hanno-
ver gesucht. Gute Deutschkenntnisse u.
Führerschein sind erforderlich. Lucia
DLS Tel. 0511-4738873 od. hannover@lu-
cia-gmbh.de

Fußwegreinigungsbetrieb su. zuverl. Mit-
arbeiter mit Führerschein. Firma Beckold +
Renziehausen GmbH % (0 51 38) 6 09 70 ü
info@beckold.de

Mitarbeiter Vollzeit o. 520 + Basis in Hanno-
ver, für Fußwegreinigung/ Winterdienst,
gern deutsch o. russischsprachig, FS er-
forderl., Pook 0511-555033

Frau mit Erfahrung sucht Arbeit im Handel
oder in der Gastronomie als Verkäuferin.
% (01 59) 01 88 32 87

Maler sucht Arbeit, Fenster- u. Türen strei-
chen. % (01 76) 40705700

Zuverl. Maler su. Arbeit (0162)9421859

Erfahrener Fensterputzer sucht Arbeit priv.
Haushalt. % 0177/1477987

Seniorenbetreuer hilft im Haus, Garten, Ein-
kaufen. % (0 51 37) 9 86 03 90

Zuhause gesucht!
Junge Mama mit Sohn und festem Ein-
kommen sucht 3-Zimmer Wohnung in
Wennigsen & Umgebung
Tel.: 015737311407

Kleines Haus gesucht
Kleine Familie sucht Haus von PRIVAT
% 05 11 51 54 32 76

SucheGarage für einOldtimerauto % (01 72)
5 30 45 14

Fassadenverfugung alt und neu, Firma Lada.
% (01 52) 58 56 79 36

Dachdeckerarbeiten aller Art, Dachrinnen-
arbeiten 25% Neukundenrabatt. Firma
Söhne % (0 15 73) 2 30 99 12

Kleinflick und Rinne 0511/44497279

Elektroarbeiten N. Schwarz.Komme auch für
Kleinigkeiten! % (0 51 08) 66 56

www.ihr-helferchen.de
Die faire Haushaltsauflösung & Entrümpe-
lung. Vom Keller bis Dach. Mit fairer Wert-
verr. Wir arbeiten gründlich, besenrein &
diskr. % 0511/12271851

www.allesweg24.de
Der Fachbetrieb für Entrümpelung und
Haushaltsauflösung mit Wertverrech-
nung. % (05 11) 49 94 95

Fliesenleger + Badsanierung
% 0160/97739654

Heckenschneidung, Baumfällung, Garten-
pflege Preisw. % (01 74) 1 84 42 80

Gartenpflege, Heckenschnitt & Baumfällun-
gen preisw. % 01 72 179 01 01

Zaunbau, Baumfällung, Pflasterarbeiten, Roll-
rasen uvm. %(0157)52461902

Gartenpflege undBaumfällung zumFestpreis.
% 0163/7709224

Gartenpflege aller Art, Baum- und Hecken-
schnitt. % (0162) 8982409

Für Senioren bequemes Renovieren. Wir ge-
stalten Ihre Wohnung, räumen aus u. ein,
hinterlassen ein saub. Heim. Malerbetrieb
Gebr. Maikowski GbR, www.seniorenma-
ler.de (0511)-314441

Fa. Schmeißer % (05 11) 60 44 499

Fa. Bad & Wärme Badsanierung kompl.
Sanitär/Heizung und mit unseren Part-
nern: Elektro, Fliesen, Innenausbau. Wir
renovieren und sanieren nahezu staubfrei.
% (05 11) 6 47 90 83

Umzüge mit Tischler (05105) 7756911 von
Perbandt Umzüge

Umzüge mit Tischler (05105) 7756911 von
Perbandt Umzüge

Umzüge , Entr.,Transp. 0511/71657401

STELLENMARKT

STELLENGESUCHE
ALLGEMEIN

STELLENGESUCHE
HAUSPERSONAL

PFLEGE, BETREUUNG
ANGEBOTE

IMMOBILIENMARKT ANGEBOTE

BAUGRUNDSTÜCKE
GESUCHE

WOHNUNGSMARKT
GESUCHE

HÄUSER GESUCHE

GARAGEN GESUCHE

HANDWERKER /
BAUBEDARF

DACHDECKER

ELEKTRIKER

ENTRÜMPELUNG

FLIESENLEGER

GÄRTNER

GEBÄUDE- UND
FENSTERREINIGUNG

MALER, TAPEZIERER

POLSTERMÖBEL- /
TEPPICHREINIGUNG

SANITÄRINSTALLATEURE

UMZÜGE

VERANSTALTUNGEN ALLGEMEIN
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Alle Stars. Alle Tickets. Ein Shop.

Telefonische Bestellannahme: 0511 12123333, online: tickets.haz.de // tickets.neuepresse.de

29. Oktober 2026 | Swiss Life Hall

WAHNSINN! DIE SHOW -
DIE BESTE WOLFGANG PETRY PARTY GEHTWEITER

Ihr persönlicher Ticketservice der HAZ & NP

Die Schneekönigin - das Musical
15. Februar 2025: Theater am Aegi

Hannover Indians - Tilburg Trappers
16. Februar 2025: Eissporthalle

The Australian Pink Floyd Show
16. Februar 2025: Swiss Life Hall

Simon & Jan - Das Beste
18. Februar 2025: Apollokino

1 Jahr nach der Correctiv Recherche
19. Februar 2025: Faust - Warenannahme

Suter & von Stuckrad-Barre
19. Februar 2025: Theater am Aegi

Fernando Aramburu: Der Junge
20. Februar 2025: Literaturhaus

Disney on Ice
Diverse Termine: ZAG-Arena

Vor Ort für Sie da:

In den HAZ & NP Geschäftsstellen
Hannover, Lange Laube 10
Neustadt, AmWallhof 1
Burgdorf,Marktstraße 16
Langenhagen, im CCL, Marktplatz 5
Theater am Aegi, Aegidientorplatz 2

SAL
EGR

OSS
ER JETZT AUSSTATTEN

FÜR DIE
GARTENSAISON!

FILIALE GROSSMUNZEL
ANDER ZUCKERFABRIK 2
30890 BARSINGHAUSEN

TEL. 05035 1885134

Freies, unabhängiges und
überparteiliches Informationsblatt

für das Calenberger Land.

Erscheinungsweise:
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Falls Sie dieses Produkt nicht
mehr erhalten möchten, bitten wir
Sie, einen Werbeverbotsaufkleber
mit dem Zusatzhinweis » bitte kei-
ne kostenlosen Zeitungen « an Ih-
rem Briefkasten anzubringen.
Weitere Informationen finden Sie
auf dem Verbraucherportal
www.werbung-im-Briefkasten.de

Haushaltsauflösungen,
Entrümpelungen.

An-/ Verkauf
Fa. Michaela Ertel • 05105 / 80667

Kaufe PKW, Busse, LKWs
Bj. 70-2022 auch ohne

TÜV mit Mängeln, hohe KM,
Unfaller, Motorschäden,
einfach alles anbieten.

Tel.0172/4937225 Suche
hochwertige Uhren: Rolex, Audemars Pi-
quet, Patek Philippe etc. Kurt-Edelmetalle
% 0 16 05 86 83 24

Die „Allensbacher Markt- und Werbeträgeranalyse 2016“
belegt eindrucksvoll: Die Vorliebe für Lebensmittel aus der
Heimat ist bei Wochenblattlesern (Leser pro Ausgabe)
besonders stark ausgeprägt. Somit bieten die Anzeigen-
blätter als Nahversorger für Nachrichten und Verbraucher-
tipps das optimale Umfeld für Angebote aus der Region.

Mehr Infos zur Studie und zumMediumAnzeigenblatt im
Internet unter www.bvda.de

Quelle: AWA – Allensbacher Markt- und Werbeträgeranalyse 2016. Basis:
deutschsprachige Bevölkerung ab 14 Jahren, Leser = Leser pro Ausgabe (LpA)

Mehr als 57% der Wochenblattleser
bevorzugen beimEinkauf regionale Produkte.
Der ideale Markt für Angebote von hier: Das
heimische Anzeigenblatt.

Für mich ist
regional
erste Wahl.

können wir über Auftraggeber keine
Auskunft geben. Die Geheimhaltung
des Auftraggebers ist jeweils ver-
pflichtender Bestandteil des Anzeigen-
Auftrages bei Chiffre-Anzeigen.

Bei Anzeigen, die unter
Chiffre erscheinen,

EinEr
für
allEs!

Ticketgutscheinegibt‘shier:
haz-ticketshop.de•np-ticketshop.de

Wir können
so viel schaffen,
wenn wir
zusammenstehen.

Ihre
Spende
hilft!
www.drk

.de

Deutsches Rotes Kreuz e.V.
IBAN: DE63 3702 0500 0005 0233 07
BIC: BFSWDE33XXX

CHIFFREANTWORT!
Bitte schicken Sie uns ihre Antworten auf Chiffre-Anzeigen
an folgende Adresse:
HAZ/NP Geschäftsstelle Hannover, Lange Laube 10, 30159 Hannover

5005801_002625

5510401_002625

5851101_002625

34696001_002623

5462401_002625

Hausflohmarkt / Auflösung,Sa, 8.2., / So. 9.2.,
12 - 17 uhr, Entenfang 2 in Gehrden

Achtung großer Ankauf
!!!!!
Abendgarderobe, Pelze, Leder,Trachten,
Kristall, Porzellan, Silber, Zinn, Bernstein,
Möbel, Kunst u. Krempel, zum fairen Preis.
% (01 52) 15 23 78 11

Ankauf von Briefmarken, Münzen u. An-
sichtskarten zu reellen Preisen. Korrekte
Abwicklung an Ihrem Wohnort. Versand-
handel Holsten (05195) 972981

Suche Dreirad für Erwachsene % (05 11)
7 00 09 73 o. % (01 57) 54 03 81 36 ab
Sonntag 11 Uhr

Kaufe alte Füller, Armbanduhren, Taschen-
uhren, Feuerzeuge (Cartier/Dupont)
% (0162)5779532

Sammler kauft Münzen u. Briefmarkensamm-
lung, % (0162)5319587

Kaufe altes Silberbesteck, auch versilbert
% (01 77) 8 88 41 44

Cornelia, 74 J., (beruflich habe ich fast 50
Jahre im Krankenhaus gearbeitet), bin
sehr gutaussehend, lieb u. natürlich, mit
viel Humor u. Menschlichkeit, ehrlich u.
hilfsbereit, ich mag die Natur u. Garten,
kann für Sie kochen, den Haushalt führen
u. Sie zärtlich verwöhnen. Würde Sie ger-
ne mal mit meinem Auto besuchen, damit
wir allesWeitere in Ruhe besprechen kön-
nen pv Tel. 0160 - 7047289

Gisela, 73 J., blond u. zierlich, seit einiger
Zeit verwitwet, jetzt halte ich das Allein-
sein nichtmehr aus. Ichbin fürsorgl., liebe
ein gemütl. Zuhause u. die gute deutsche
Küche. Welchen lieben Mann darf ich
glückl. machen? Rufen Sie üb. PV an u.
bringen Sie die Sonne zurück in unser Le-
ben. Tel. 0176-57889239

Heike, 59 J., gut u. jünger aussehend, mit
schöner vollbus. Figur. Bin eine unkompl.
u. zärtl.Frau, liebedieNatur,Musiku.den
Haushalt führen.EinAutou. schöneWoh-
nung sind vorhanden, kann aber auch zu
Dir ziehen. Melde Dich üb. PV, wenn Du
mit mir gemeins. noch viele schöne Jahre
verbringen willst. Tel. 0152-24910120

Gabriele, 67 J., verwitwet, mit schlank-
weibl. Figur. Bin eine ordentl. u. auf-
merks. Hausfrau, die gerne kocht, Auto
fährt u. Musik mag. Möchte Ihnen meine
Fürsorge u. Liebe schenken. Sollten Sie
ortsgeb. sein, kann ichauch zu Ihnenkom-
men. Folgen Sie IhremHerzen u. rufen Sie
üb. PV an. Tel. 0176-34498406

Er, 55 sucht, nette aufgeschlossene Dame bis
70 J. für aufregende liebevolle Beziehung
% (01 78) 9 45 11 56

Verlieben muss nicht teuer sein! PV Matchly
% 015562-568375

Er, 45J., suchtSie fürFreundschaft, eventuell
mehr. % (01 70) 6 05 86 22

5704401_000125

Modellbahner suchenEisenbahn & Zu-
behör. Anlage oder Sammlung. Auch
Modellfahrzeuge. % 01 75 -7 77 44 99

Hausflohmarkt / Auflösung,Sa, 8.2., / So. 9.2.,
12 - 17 uhr, Entenfang 2 in Gehrden

Suche altes Moped Motorrad defekt
oder total verrostet 0151-11520265

Wir kaufen Wohnmobile + Wohnwagen
03944-36160, www.wm-aw.de Fa.

VERKAUF ALLGEMEIN

ANKAUF ALLGEMEIN

FÜR DEN GARTEN VERKAUF

BEKANNTSCHAFTEN
ALLGEMEIN

VERSCHIEDENESANKAUF PKW

ANKAUF MOTORRÄDER

CAMPINGFAHRZEUGE
ANKAUF
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Kinoerlebnis für die heimischen vier Wände: Eine bewegende Familiengeschichte – „Treasure“ /
Furioser Adrenalin-Thriller – „Weekend in Tapei“. Auf eifrige Rätselfreunde warten jeweils 3 mal 1 DVD
als Gewinn.
ACHTUNG: JetztQR-Code scannen und gewinnen! So können Sie gewinnen: Scannen Sie einfach diesen
QR-Code, um an unserem Gewinnspiel teilzunehmen. Der Rechtsweg ist ausgeschlossen.

Alle Lösungen, die bis Donnerstag, 6. Februar, 17 Uhr, eingehen, nehmen teil.

www.asb-menueservice.de

ASB-Menüservice
• 365 Tage im Jahr
• große Menüauswahl, auch für Diabetiker
• garantiert heißes Mittagessen
• Wir liefern in Barsinghausen, Wennigsen,
  Gehrden, Bad Nenndorf und Rodenberg.

Jetzt unverbindlich beraten lassen!
            Telefon (05105) 77 00 33

Wir helfen
hier und jetzt.

gewinnrätsel



BECHER-SET, best. aus je 6 Longdrink-, Whiskey-, und
Softdrink-Bechern. 0612 0009 00 39.99116,55*

Unser
KNALLER-ANGEBOT

18-teiliges
Set

Heinrichs lange

EINKAUFSEINKAUFS
NACHTNACHT
Freitag, 07.02.2025, bis 21Uhr

1) Gutschein. Gültig am 07.02. und 08.02.2025. Bei Vorlage dieses Gutscheins. In den Abteilungen Boutique, Heimtex und Leuchten. Ausgenommen Werbeware. Diesen persönlichen Gutschein
bitte abreißen und mitbringen. Nicht mit weiteren Coupons kombinierbar. 0996 1045. |* Listenpreis |Ohne Deko.

Wir freuen uns auf
Ihren Besuch!

Mehr Infos unter www.moebelheinrich.de

einzulösen in den Abteilungen:
Boutique • Heimtex • Leuchten

2020%%
GUTSCHEINGUTSCHEIN

1)

JETZT Spitzen-Angebote sichern!

Nur am Fr. 07.02. + Sa. 08.02.2025

Besuchen Sie unser KÜCHENSTUDIO!

Freitag
bis 21 Uhr GLÜCKS-

RAD+

LIVE-KOCHEN
Wintersalate

Tolle Gerichte
unseres

Profi-Kochs!

Fr. 07.02. + Sa. 08.02.2025

Filiale Bad Nenndorf

BAD NENNDORF
Auf demWachtlande 2
31542 Bad Nenndorf
Tel.: 05723 947 - 0
nenndorf@moebel-heinrich.de

ÖFFNUNGSZEITEN:
Montag - Freitag: 10.00 – 19.00 Uhr
Samstag: 10.00 – 18.00 Uhr

ÜBER 40.000 M² • 500 M VON DER A2 Weitere Infos unter
www.moebelheinrich.de

Folgen Sie uns:
Die FilialeBad Nenndorfwurde
auf Google mit 4,5 bewertet
am 24.01.2025 | 2347 Rezensionen

31160801_002624


